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H. $alle, 21. Februar,

Qn der Rerden felbfkta ¢ im Yommuniftijhen Palais
E«err)i)le am legten Sommtag g-u&st Aufregung; bie [epten BVor-
berettungen tourben ?etroﬁm um ben Sdiaren ber Wergarbeiter
aud gang Mitteidewt{dhland einen feterlidien Empiang au
Tereiten. Galt e8 bod) Rat3 gu pilegen, twie man feinen fehlimmiten
Gegner, dben Ber arbeiterverband, aur Strede bringen
¥onne. lm bdie Sumpeld unt war der

ielten bangenden Wusblid nad) ben eriten Unfdmmlingen.

GCrit Iange mnge ber fefbaefebten Tammasgeit, als endlidh ber
Tepte Sump igefteomt ar, erdffnete der Borfiende bie mit
grofen Qnifnungen und mody viel griferem Qirm  einberufene
%artubqﬁmt"lonferena ber fcmmunt(ﬂ{d)en
k‘.letgnrbe et mlttclbent @lanbs. Auf  biefer
Eammu mitflen rd»feth e Befdliiffe gefaht tworben

in, bemn bet o aum!anw ﬂx fidh aons un @cnen[a‘b au feiner

it in tiefed Sd #pradi m

iSe:Imlf und ben glangenben ng {iber die "Im:tetbnmer Gr
t aud) alle Beranlafjung eigen; denn er, ber bm
Whmd nie voll genug nefmen n, tvenn e einen ©dheinfieq ilber
?;e'@h::ct!‘féaﬂm gu regiffrieren i{ﬂf. batte jonft ﬁmd’\tm mggiern,
ele
pierte gur Mrh!smﬂgnu der Moslaucr u{utunfm:m Herbei-
peitrdmt mrm. Unbd unier biefen 20 GHidubigen befanden jid)
wbenbrein nod) 5 Por tun bon benen, bie Manng genug find,
jobne bie Bormmrnbi v Mostauer ilre . Ungelegeriheiten qu
regeln. 1nd bas mug bet m in lbr:: lta bairm:m. 3

g&ob m u:ﬁa&b[uﬁ, ‘tt? T Mt ﬁkt‘t R ”ﬁn Bic Wergarbet Sitirte
einen ar ¢ [ niebrigfter oug en Bic Wei i .
enfﬂergatﬁeﬁetb:r anb Tieh, tworin er mimlab:ﬂ et ber HPD. B!’Iaglf iit, ba§ ibre %ﬁ'zf!’e?&':{ntigna g'hie Wr- | g
iber feigen Paltumg bes von ﬂ’loﬁau b:mb[lm .«Selvetars beiterfhatt triat, die nur ben Wer?eherren gumee Yownmi.

Rademann, der fid) erft nady qewdhnlicdher s&mmu; in eines. Da

ﬁtrfamm g ‘bas Wort erfdylidien ba‘f:. m in e |
theiter en Avbeiter au Heben. Die GND. brownt jidh mum
vhr audy nidht gu wunbern, wenn almmimm Subjefte in ihr eln
elbomizil erbliden, madidem ber biefes Hand-
al8 groge Tat hntnmnhm Bet. i}mes’.— reiben Bat die mitiel:

hnm-

Di¢ Antwort der mitteldeut[chen Bergarbeiter

dien Bergarbeiter fdhon I&n&ﬁ
gmi!lbt ernb[nb’cn ber
ot
::mnrbeim' mgtn i{m Organifation Hesen,

litrioimahumme i?(:rn in Yrm mit den Rommuniften unter ber
e:
pel8 baben bdiefe Qofung ridhtig verftanden. CSie Haben bemwiefen,
baB fie Mannad genug find, fidh nidt gum Totengraber ihres Ber-
banbed Beraugeben.

erbei
gmﬁ! Gaal bereitgejtellt und die Wioslauer Befehaempiinger a!}ghrbcxx tteh:, erfabrt man am bejten aus :mem Bdndbm

nitar 1023, Dot t 8 .
h‘vﬂ’ﬂratﬁ‘vab% 8 1 a. hinfiditlidy bezéebnritcﬁmbm Q“:

Md in zmu'n mmmn Abfate Geifit 3 aleidifalls wirtlidy:

af heu:
¢ riid{idhtsiofer. Weife gegen Betrichsrite und Yrbelter vorgehes, ift

Balle, Wiftwod, den 21, Februar

tmibul und fie haben
xe eingig ndnme Unt.
mehr bie knmuunbltmn von Mostan bdic
, um fo freuer werben
fteben, s ijt, wie ¢8 immer

M

JRaumt auf mit bem Berqarbeiterverbande”. Die fums

Jn weldiem Gegenjabe das @efdiret des nStlafienfampf” gu

D s‘lfbmiung Gewerlidiaften, Griope Be

en im Bergban toirili

wEigene !nmmmimme Qiften finnen nidt in Froge Fommen,
ba unjere Qraft nidit ausdreidt, um eventnellen Wusiflifen
ausd dem l\ngnmkaﬁnnb ben notwenbdigen fWideritand
tntgtumkﬁeu au tdnmen

»In all den Fillen, wo o8 unsd auf Grund unferer SHwide
nld;t mﬂu[!ﬁ ift, unme Slanbidaten an ausfiditsreider Stelle
auf bie Qijte bes Bergarbeiterverbandes gu bringer, miifien
unfere mennmn fite bie von Der Nnion auigeficlten Sandis
baten ftimmen”

Das teilt die APD. {bren Funftiondren vertraulid mit, in
ihrer Brejfe und in ihren Beriammlungen aber be-
tet fie toider Defjered Wifien, & Winuten bor der wirts
daftliden unb politijdhen Madhtergreifung aun
ubm Gie behauptet teiter Dot jeber Gelegenticit, die bejte Stitbe
gﬁmﬁl{ﬁnmn au fein (1), und Hier treift fie ifre Hnbinger

te anf einer gansen Reife von Werlen die &mu in oft

nir bem organifationgzeritorenden Treiden der KRD.-Filhrer zu
porioefon, hie pectraniidy ben Rerfall ber SRD, augebe, geg:nﬁbet
ben Mafien abcr midyt ben Mut Haben, fi§ in Reil) und Glicd mit
pen crprobten Qdmpiern der freien Gewerfidaften su ftelen,

Das Lnrecht wird immer groper.

Dégoutte als Forderer des Uerbredertums [

Die dentfden Etfendabmer vor newen entidwidenden MaBnalymen.
1 Doritmund, 21, Februar. (Cig. Drabtberidt.)

Jeber weitere Tag ber Rubrbefepung fept Frantreidh und Belgien
immer mehr ind linredht, und im Berbdltnis au bmizm
grofier werbenden Unvedyt méidhit nidt nur bic deutiche Abtw e
netgung, jondern aud) der numut gegen Franireid und (cme
Melthoben im neuiralen Yuslande. SKaum ein englifdher ober
ummlnm‘d)er dmuuamx im Ruljvgebiete dedt die Gewaltmethode
der lmnaulv-&’b.lgv.\‘ﬁm Befapung, unb mrg mu: qettern mit Dem
Jdedifden Ri Cngberg, ber fidh
1n Begleitung eines Rertreters der (’Jcmtrhxﬁawm. C!ienn“eu Bad-
Innb bier qufbdlt, ither die Qage und die ber Eindrings
Tinge fpmdml fom eine ffarfe Entriii 'r\(ur o Ausdrud,
hie fdme- m Worte su flciden ift. Cngber, ber den, ?lﬁrh(mugsu

als
rm:g nns..bbrt, e:u&m weiter, bafi ed ein %m&!(n fiir bie btnﬂdn
D bi fiberhanpt gewefen

e
mnrc, wenn 'beumf)lnnbs rdeiter gegen den Ginbrud) nidt den !

Stampf durd) paffive Refifiens aufgenommen hitten!

Uber was ftdven alle Entrujnmgstufe bder Welt Heren Poins
taré? giir den Berlujt feiner Shmpathien im Auslanbe bat
teilmeife Criaf gefunben. Dos Berbredertum in Chien

auf feiner Seite, jeitbem jeine Beauftragten die grofte
Qnduftriegebicted bon RoTisei entbIdft haben un

‘DI:BL‘ e Handwer? ohne Sdhwicrigleit auititben finnen.
1it, oie mir amtlid verfidert wird, & nadqeivicien,
Dic Berftife gegen bas Gefed jeit b nthebung der Ro
wm Verhdlinis zu den Icttcu Monaic tf gugenomme
Baben. Gegen brhdv' te deutjdie Staatshirger — nidit qeqen bie

ten ‘.’Iui:ntbalz ver ¥
{eren Beamtenjchait su NReidh und \,i\mt ol cnych mit D
tweifang bamw. Werbajiung beanttvortet. Selbit an der Gren,
mlbefe ton (ebictes find bie Unuzgemwicienen ihrer Haut nidt ud‘rx
Der {don feit mehrctm Imm audgeiviefene Amitmann von
Datteln hielt §idh 5 L. jenfettd der Lippe aui. Geftern vors
mittag ﬂmmm eine In!mfdw Reiterpatronifle den Flup unb ver:
ﬁnlwvte den Mmtmann ind bejeite Glebiet. eh{teum {d wird aud)

i i fd*u mb ??Mf nb"il'z!“Cam
xmh beren MMebergabe an De frany ert und belgis ifene
Pahner in Gejomijtirfe von 10000 Mann weiterbetricber. @x
Gemaltmaknabmen find bon neuen Drobungen begleilet
Gejtern marnte Herr Dégontte buuﬁ Ynidlag die ‘-Bcbnﬂn‘um
vor Gabothge unb broht die Be ne  jener (demeind
feamten an, in beren Weriwaltungshe Sabotage geitht foi
l‘)[tidygmm foll die beticiiende Gemeinbe

mit ciner qtn;
GeTbbu ke beftraft twenden, die man gegebenenializ durd) Forle .

L4

: vime Solbaten entmilitarifiert” werden fonmen. Tad gilt fiir

fetung ber ©traBenrdubereien eintreiben will. Die Wevdlferung
tut qut, fid entfpredend vorgubereiten. Wenn e3 iiberall fo geht
foie m Gelfenlirden, wird man jedenfalld bon Hern Eins
treibungen nicht biel baben. Geit finf Tagen jind bie Frangojen |f

bier i babet, 100 Millionen Marf mit Gewalt su affieren.

Um »51mad1mxfmq war der Betrag, laut Mitteilung bes
angdiifdhen Mednungsamtes tn Diiffeldberf, nod nidt bolle

tdndiq geraubt. Die Srm‘be erbielt infolgebeffen 9n-

toeifung, in der Slabt toeiter au verbleiben. Verbringt fie aud) den
fedften Tag nod) in Gelfentirden, dann werben bic 100 Wil
Lionen gerabe bagu reidien, ben Ynjwand an SKojt nnd Qhnung fir
das farfe Truppenanfgebot su begleidien. 1ind dafiir veriderat
fidy %mn’xet m Ausland eine Shmpathie nady ber andern, dafil

iverden franaofijde Nefervifien gur llebung eingezogen?

%nrdy die Haltung mbmmmung mof n;rh[le@liﬂ febe mn-
nalm
mlngen. 7!:-1 Diensdtaq follten die Jolintafnabmen in Kraft \rmn
Tas eingig Vofitive, twad Woincarésd Beauftragie wihrend
ibrec ¥nefenheit tm Ruhraebi fidy iiberhaupt errcidii baben,
vvr ha\s i"‘hmlem. qroger Eijernbabnlinicn mit ber Abjicht, fie au
rifieren und beiriebstEhiq su maden. Wie diefe Vetriehs:
afeit  ausficht, be en Die sablreicdhen Unglidaidle. Aber
nua: an dicfer Betriebsihigfeit jollen dic Frangofen und Belgter
nidjt mehr lange Freude Haben. Tie Gifenbahner werben ihmen
ould seige, baf militarifierte Gijenbabuen in pewifiem Sinne aud

alle yon ben FHransofen und Vefgiern Bedienten Qinden einidilief-
{idh ber pom bon Fng n in Anafidt qefellten

Quno iiber Poincarés Zicle.
pruar.  (WIW.)
m Bertreter
franaditichbelai
eitehe in Curopa fein mebr, dak bicic die
villige *(uyldfung pes Dentidgen ~)m und der

it | etva 670
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annal mt i ftt !1.
‘Soﬁimcﬂomo T,
Erxfurt, )Blnuacprna ﬂh
Rebruar: wod. 400 ML,
monatl, 1600 M infl.
Buitellung2-Gebiibr,
Selbitabholer b!']—
feodhentl, bam. SDH
mm-amdw muvé bie
Desogen monatl. 1600
‘m:uaenyrn(e 1‘12
paltene Millimeters
e 80 AL, ai3 Mellame

Holzbandlergewinne |
aul Rojten des Staates.

Wir_entnehmen den nadiitehenden Huffab der
Testen Ausgabe der gglsurbm ﬂ%rtung Der Artilel
anb! in wic unberantwortlider Weife ein bom bitrgers
.m,en Geiit durdbdrungened und %Icne!eé Mintites

ben mmbnl‘len, ber WUMgemeinbeit gee
enden  Staatsh unb auf
Beiie bnmr!t bau ber ﬁ‘clabanhel ungeheure
sinne auf mmm Des Bolfes einjiedt. Die preus
e Cmnbuw%éothnumg bei Begahlung der boit ber
aifiden Forivermaliung gelieferten Rundhsl
ein der immer nody gtbulbeien Tapitalifitiden
teneriabotage ebenbiirtiger Standal.
(Reb. bes Bollsblati®.)
nfang Februar toar in den beutfden MWaldern daz Rundioly
10000: bis 12000mal teurer al3 in der Bm:!ue%éaeﬂ Das Holy
marfdiert bei ber Berteueruny an ber Spige aller Waren. Wn-
geficgts biefer Tat{adhe fonnte man meinen, bie Mundbolatdufee
maren béxnnbelé jdlimm baran. Eieht man fid) die Sadie aber
uaber an, bann fommt man gu einer gana anbeven Meinung.
Die Gtaatsio: tbermaltungen forgen jdion dafitr, bak bie Munbs
folgtaufer nidt au furg fommen. Jbre Fiirjorge gett fogar fo
weit, baf jic bax Hols gu Q*ebmqumm\ erfaufen, dafy bie Runbds
E‘vl?zamcr auf $often  der NAllgemeinfeit glamgende Befdiite
ma
Wihrend alle anderen Qeute die Ware, die jie Taufen, fofort
begahlen obor fiir bie geﬂunbete Stauffumme fehr Bofe Finfer
ablen miiffen, wird von den Rundholgfaufern weber bas eine
noc§_ba3 anbdere verlangt. SZBcr in pen preufiijden Staataiorften
im Winter 1921/22 Ho gtiauh Bat, brandt ben Saufe
teid erft ?Lnfcn W?.ur. 9?.3 gu gahlen, Wer im Winter
”92223 wl !aut [t bm %ﬂ'}g Mur.% 1!‘2&.
ber mk!mcmh Baben ihre zedtliden Grundlagen in hm
‘i smmnn n iiber bie Ehmbuﬁg bon bn!al\migtl.be:n bom
uli e bon ber
unger uhnmg Gtegerivalds erlaffen mutbm " Rad bxeien Be-
jtimmungen braudt der Rundholzlanfer nidht einen Pfennig des
SHauipreifes angugahlen, ihm wird die gange Saufjumute Hi3 su
17 PMonaten yejtundet. Der Foritfisug iit guirieden, wean ber
munbf;%g!m:m ben Stauipreis neben 61> Progent, feit Unfang

biefes Jahred 15 Progent, Binfen in ﬁenpamerew ober fonitigen
Gidjerheiten hinterlegr. metm ein Nnternehmer im lepten Biertels
500 000 Sundhol3 fauite, mupte ex fiiv diejen

&,b: 1921 fiir
etrag nebjt 815 Progent Omfr.., sujamunen aljo fitr 532500 L.
Wertpapiere bmmlegm *xc Einlbfung diefer iBmDuvuc ieﬂt
Reit bis gum 10. Mary 1 Alfo erft nach 14 63 17 Mona:
sablt ber llnternebmer ben mmvp:m und erfdlt bt: Cmat;!an'
endlid ihr @eld. Jn Beiten mit ftabilen Geldverbilinifien hat
biefe {olggelditundbung tweber firr den Rundholalaufer einen bes
fonderen Borteil u “bie Gtaatdlafie und damit fiir bie AL
emeinfeit einen 92 ¥Unders aber in [eiten der rajenden
e.bmtmrtungg ben 582600 TiL, die der Rorftfiglus ams
fanga M, 3 u dalt, tann er nur nod einen Bruditeil ber
Yusgaben Deftreiten, bie er mit den 000 IRL. Ende 1921 Hlitte
Bejtreiten fonmen. Damals ﬁnnzn dpie 500000 Mart
cinen Wert bonctiwa 2476 Dollar. MWie hod ihr Wert
fein mirh, wenn fie Anfang Mira in die Staatdlafie flicken, lakt
fich hrntc nod nidt fager; hent e, ! bag Beifit ¥nfang Februar,
haben fie einen Wert bon Ctwa 18 Doll
Der RunbdholzBandel ift mwabrlih ein glingenbes ('imbmt fite
die linternebmer. Jm .?erb]t 1921 forute muan fitr 500000 H
eftmeter ieferntundholz erfter flajfe Faufen.
!o;tet ba3 Fejtmeter ettva 165000 MY, bum’idvrmirdﬂ (G gtnngt
alfo ber Bertaufbon 814 E:fxmete: um fidi ben GBelba
betray gu veridaffen, hm man bem uurftﬁs!ui filr 670 Feijts
meter munhbvlaf big ift. Der Crivag cud den refts
lidhen 6663, Feftmetern i nmnr nidt reiner Verdienit ded Rund-
r,ol anblerl aber bod au einem tedit tefentliden Teil. fhm
fliegen durd; die heutige ¥Urt der SKaufgelditunbung ungebeure
Gummen unverdient in die Tafden. Dic Ghoiddbdigten find der
Forfifiatus und bie ﬁﬂgcmcmhcm
MWenn man dbicje Dinge Fo
a5 die Holghdndler und

nt, tounbert, man fid) nidt n'znf,
gm'crﬁ"eitt\e: fidh toie foll bei

tunbholavertaufen fiberbicten. Waz il es bofagen, fiir ba;
,\qtmner Riefernrundholz 274 000 Mar? au %:m.
taf e3

vie e3 jedt in Bfwreugm gefdehen iff, tenn man weiy,
erit im Marg 1024 Degablt mtrbcn muf. Bis bnmn. m{men Piefe
apoxg‘éanblu, wird bie Gd dentmerfung tidhritte gee
aben, fo bafy fie hns b Loben ‘J}'w \nﬂ" nod cin

ﬁuta! Befdaft machen. bc. Gebanfe, ton dem {icdh die
Laternehmer leiten laffen, und jie Baben fid Ddabei bisber nody
nidht berredinet, unbd in aen toiffen fie ja aud, woie die Dinge
au ihren Guniten 3u .
Durdh bdie lmum;e Yrt der Siundung der Holg fnuvgcbber foird
nidt nur Wllgemeingut in unverantmortlider
Beife berijdle E bert, fie iit aud cine ioefentlidhe riade
ber uneriraglich rt{mlnuhc am Polymartt. Weil die lnters

"3

feien. ©3 have fiir eutdiand mir ein Mittel gegeben, bi
Befeung bes Nulrgebieled su vermeidben, ndmiid die uum-

werfing unter die Biele der frangiiijdien ‘Enlnd i c aber fei
mit ber G.\;lﬁcwn und her Souveranitdt
{ands und ¢ pon feiner ttuﬂdwu Meaierung anerfannt toers
. "‘“mmvfﬂ'u‘ wird fid) mit allen ifm au G3ehote tiebenben
eln (ba ¢3 toaffenlos ijt, Yoann natyLgc % nur bag Mittel der
ven_Refiite n Frage fommen. D. )hb; geaen den frans
fd-Delgiiden Anfdlag Iampfen.

Deutideli

nehmer bas iﬁunbfvsl,\ erit nadh Plonaten mit entrertetem Gelbe
begahlen brauden, mmtt bie Preidtreiberei am 90!54
maclt imme: fjere Jnrnr{mt ¢.  Dariiber it man aud
Rur die nrcuhfd&c norxtm‘r

waltung jieht

veruriadt, amdv

fdien Qanbdiag

ung der I-«ungm et ber Hol

glmma Bat ber Finangm

am 25, ’&avvmr
(3

g gegeniiber, o

haden die g.,oﬁmlh wltaten die ofortige %cyd a
elbjiundung beanjragt. Bu diefen
Dr. v. Ridter in der Dtagss
¢ r:cunbhd;: g&lntze gefunben, Dag
Cin Berliner Holghandlerblatt

die Dem @itl ngd) von ben

i

3en ?.R.nﬁmuum fromumnt, und qug
on ifr, bat, biz auf meitered alles beim ufhu leibly

! Ser gu entnehn
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Mmm!hnu Bis au Beginm
re$ am 1. Oltober 1028 warten, bes | r:
naten bzx end notmnblgen !ﬁah-
nal n werden. Damit darf fid der andtag nidht aus
‘t:btn ge! bﬂL Mn genilgt e8 aber aud) nidt, nur eine Miirgung
er  Stundbungsirift ntallmbmm Bej einer Gelbenttveriung,
tvie wir fie in ben lepten Wodben und S}J!onatm exlebt haben, iit

nf und foll fie audh nur auf drei mate geroahrt
ivetben, abgulebnen, twenn der Kiufer nidt verpflidtet ift, am
Bnnhmgliumm cinen Boheren, der Beldbentiwertung ans
?rva! ten Raufpreis au ablen. Hier fdeint und der Bn:-
dlag ga bar. Ma ber Rundbolapreis im gleiden Mage erhdht
mwitd, !llt in der & eftiegen ift.
@ bot der meiteren Geldentmertung murk der Fo
fistus mli al!e Fille fordern, und awar fofort.

indler,
tits e
ol3Taul

bn: Etunbn nrbnn H!nne n
, ift nidht jti balh m%orbuk bog Iel’bﬁt ein fo hg'unbluu

.'boubanblu mwie P Seligiohn (Berlin) in Munmer 11

ber mlymlt" %n:‘ofnr!_ge Ecknmn;;a b«hc nn.ht%ung
rei

b efem Gémt entfdlieft, nm fo fegendreider fiir Gtaat und 008‘-

wirt{@aft!” Mit 9 l e

verlangt Herr Eeligfobn, fid b
Unternebmer frei maden mﬂﬁcm bem @ebanlen, mloﬂcn
bes verarmien Stantes ejdhafte au maden Dad
ift Beute der Fall und in tmem !Ra{x baf bon einem unerfivrten
Stanbal gefproden werd Berlangen felbft bie Dolas
ba diefem uﬂanb c!n Enbde cmnadn twird, bann ift 8
eit, bafk Die eqmunn bie Beutige Art der Stundung ber
elber befeitigt.

Rommuniftifche Riipelfzenen.

€ine wiirdelofe Gefelljdhatt.

Prenpilder Candrag.
Derlin, 21, Februar. (Sos. Rarl-Dienit)

RNady einer kram Rertagung trat gejtern na».bmuma um 38 1hr
ber Breupiiche L m&un Qeinert

1Q

Der "mwln‘dw Militarismus hat im Weften allerlei Gewvalrs
eiibt, und gwar gegen BVeamte wie gegen Privatperfonen,
xEumnnb urufe b b Sommuniften) Der frans
sofifde Militarismus bat aud nide Pait cmadt vor
unferen abgmlm.lm, deren Jmmunitit durd) die Meidhds und
durch die preukiide Verfaffung gewdbrleiftet ift. Abgeordnete des
17. Wablfreifes (WejtialensNord) find verhajtet und vor ein
franjofijches Rrieq8geridt geftelt wordben. Der frans
adfifche Militaridmus bat aljo nicht einmal por der in aller “'ltlt

1 Jnununitdt von Abgeordnten Palt gemadit. I
echebe Hiermit naddriidlih Broteft gegen diefe !*m\\
der Abgeordricten eined beutfdien Landesteils.
_VR:bnm' R'm've b b &ffmn\nmmrm:

1) Jd

Sodrtigen erfud
wabrung eingu

m bcv Prafident ein Wort 3u dbem qroken Grubens
angl der Deinigarube, bei dem 144 Bergleute dent Tod ges
funden. J'tmh der eingeleiteten erjudung — befonre Prajident
Seinert — charclterifiert jidy die Ratajtvophe al3 eine #ohlens
ftuub tplojion, vermutl id bzrunad;k hur{v Sp
e nmn:chur von der €

Iu.tt ihrend bie iibrigem 117 burdy di
entitehy n Sdiwaden 1bren Tod fanhm Eu d; bte aemaltige
Rirfung der Erplofion jind bie Bugan au den Arbeitd:
puniten unterbrodien morden, jo daR bli u ( 16 Bergleute nod
nift gchorgen werdex fonnten. Jd fele feit, bag Sie fid aur
Chrung der Toren von Jbhren Sigen erboben baben; iy darf aud
im RNomen ded Qandiags den Angebdrigen bdad tiefite %u:
Teib ded Paunied ausdjpreden. (Jurui: ,lUnd lnterftiisungl®)

Das Daus ehrt dann dad Andenfen dber veritorbenen ﬁ%mrbf
neien Werner (Pn) und Seyba (Pole) unb tritt bann in die
amwetic Beratung des Pausdhaltd der Jujtizvermaltung ein. —

q. $3pter:Ajdoff (Dem) berichiet ilber die Arbeiten bes
Sausdiduijed gum Juftizetat, — Nadf einer lingeren von
en beraqufbeldimorenen Beichdft8ordnungs « Debatte
rag euf unbeidrantte Rebejeit abgelelnt. — Dann

Hbg. Ketlmann (Soz.)

Nidhts toidre un3 licber als eine kmaere Rebegeit. (Bus
ruf ber Momm.t Deudler! Deudler!) Die jadlide Nots
mwenbigieit jiwinat aber qur Veidr nnfunu der Redbegjeit
(Toben bei den fomm.), die in der [esten Sipung obne Wibers
fprud ber Sommuniiten beidloffen murbe, (et erbebt fich ein
ohrenbetiubenber Ldrm bei bcn Sommuniiten. Sle ftirmen tuy
die Treppe und verinden, de
von feinen Parteifreunden gzbed‘t wird, JIn dem ﬁa anf ux
Treppe sum ge D
Kommauniji Hoffmanu vou ber Trepye blnun'trqtﬁuetn. Die Koum>
muntftes entworten mit nenen Yngriffen, die in regulirve Fauits
Timpie audarien und aud) bann nod fortdauern. ald Vizeprajident
Dr. Poridh aum Jeidhen der linterbredmng der Sigung den Saal

perldft.) !
Rad) ciner halbftiindigen Paufe

wird die Sipung von neuem ersffnet. Aba. ﬁulmauu (©o03.) :
Wiz find auf jeden b
verfud) entiprediend 3u aniworten. Jm ubnam “Toreche i et
iiber Mechtstragen und nidht mit den Leuten, die ben Mosfauer

bie dag Toje_Mrteil ngtgen dle ruffi-
iden Sozialrevolutionire gejillt nnd ein 14idbriges Miadden

wegen Bebrohung der Sowjetreynblit abgenrieilt unb Bingeriditet '

wird Der |,

Babes, Wir proteftieren gegen die unerhrten S rteile der
franidiijben Krieqsqeridite an Rbein umd Rubr, alt erjeuat
Yaf und Beradinmg vor allem, wenm jie fidh im Namen ded Rechts
nunubt Darum fampfen wir aud in Preugen fiir dbad mabhre
Redyt. Die Fransofen find ein fiihre Redytévoll, aber ihre
Ridter an :Rbrm und Wubr find Wertsenge ded fransdfiiden Jm-
pertalidmug, Der MRiditer mui vollig aufierbalb aller Rarteien
gebﬂl ober alle Parteien miiflen am lirtetldfprudy beteilint fein.
Fo_ift Fein Mebeimnis, daR em grofer eil der th\ttr olitifdy
weit vedhts ftebt. (Suruf rehts: ”‘ammrr.dﬂéhorl) cuﬁdr
nationalen ertldren filr
geridt, reil Iein Deutifdnationaler brmﬁat. Emn it
alle @erichte in Deutidland cblebnen witrden, in benen kein Sos
\‘albcmohnt fitt, bann wiirde nidyt viel von ben beutiden
cridyten iibrigbleiben. Nma Urteil muh iclfd{ twerden, wenn die
Ridterban? e niutm ept ift. rtetl wird pon Men.
dien gepriigt. Solange die Midvt n{dmﬂ parteipolitifh eine
eitiqg ,\nfammm?em: wird, muf e8 in politifdhen Rrogefien au
Rehlurteilen fommen Riiralidh aad e8 einen Proeh tvegen
Ec eibigung desd MelﬁlhraLbentem Ein ald Beuge
vernommener Arbeiter erfldrie, er babe die Beleibiqung . Sdies
ber” gebort. Gin RKapitinleutnant erfldrte bad Gegenteil.
lind dbag lirteil? G8 betont, der BVildbungdgrad ded Arbeiters fei
md;t hmrncbmb um feine Beugenausjage alg beteisfraftia anjus
fehen. I erinnerc fermer an bden ProzeR Miiller ~Hanjen.
Das lrteil lautet aui 600 ME. Geldjtrafe — aleidh drei Strakens
bafmiafhrten. Go gebt e3 Taq fiir Tag. Wie foll bad beffer ges
madt werben? Der Reiddjuitisminifter ertldrt, er habe
Teine Beit sur Neform der Jnftis
Wir find der Meinung, dak gerade fet die Jeit gefommen ift, die
Urbeiten meines Parteifreunbdes, bes :b:mulmm Suitizminifters
Madbrud, fortaujesen. Die Aujfafjung de: . Gtendel bon
ber Deutichen Bollspattei, o3 fei fiir die Surrxcre eines Riditers
qut, werm er dem Republifanijden Ridterbunbde ans
chore, ift falidh und bdad Gegenteil ift ndmn JIn unsabligen
n-aI!m find tcvu.bhlnmfd'o gimde Mdjter in ibrem Bormwdrts:
fommen geji gl orben. ir forbern. daf der ‘\mtummntet
fith be |ct¢ »olm dhe Vevater anjdhafit. €8 geht nidt, dba
Ober ein fanatifer Barteiginger bes Gerrn Bnu
um !orﬁgmben etner i:li;lvﬁnn:lnmme: a:mnm m:b. Das
orgeben bes fadyiif ium3, dasd eine
Durdymifdumg bdex Smd)urvé«m filr nottoenbdi, baLt. jdeint una
nadabmensioert. Selbit auf die Gefahr hin, unfere Sriti! auf
taube czrm ftopt, exflaren mwir fmumer vieber, bag bie Gleridhic

;,m

unmdglidy Standgeridite gegen Repubiitaner und Broletarier fein
bitefen. ‘mnm, bie o oft ben Sprndy: ,Was mem ift, mu t
bieiben!” im Munbde fitbren, rufen toir au: Jn Deut{dl

1 1t
bag Medyt etn nod) su wahrem Redyt werden!  (Bravo! bei den
So3. umd auj ben Tribiinen.)

Nad) einer Gejdafteordmungs-Debatte iiber den BVefdiluf der
Vertitraung der Redeseit vertaqt fich bad Paus auf Mittrooch, \cm
21, Februar, 12 Nhr: Sleine Vorlagen, Juitizhaushalt.

Sclufy nad) 6% Ubr.

Der Aelieftenrat bed PrenfiidGen Sandtags bejdlok sunddit den
Juitigetat au erledigen und dann ben Veridyt bes llnterjnchunass
cusichufies itber bie mmc[hmmﬁcn linruben und anjdhlieend
aran roeitere Ctats gu beraten. Bom 3. bis 14. Méra ol cine
Lauje in den Vlenarverfammlungen eintreten, rodhrend der der
Pauptansicu’; die Etatd bes Jnnern und fiir Kultus vorberaten
foll. Wom 24, Marg biz 17. April wird dad Haus in dbie Ofters
ferien geben.

Guno§ Danf an Grigner. Nady einem WIV.-BVeridht hat der
NReichetangler bdem :nchzrunq;vrmxbenrm Genojlen  Griipner
.feinen Dan? fiir beffen hafted Berbalten gef] e

Ausgewiefen, Aud Saarbriiden wird gemeldet: Der Ges
wertidhaiisfithrer Grogmann vom Geverfidhaiishumd der Ane
geftellien, \:wi&«@um}mdw mlanm. ift ﬁbvm:cb Berfilqung bbcr

worden.

sewe | Cebensmittelboykott aud fn Dortmund,

wRitterliche” Baltung der franzsfiiden Soldateska.
Dortmund, 21 Februar (Eig. Drabtberidit.)
Uud im Panbelsfammerbegir! tnnmunb gﬂl et ber Boi'
tott gegen bdie Franmgofen dur mc
1werbe: m

erdtay n en maaeﬂw nn.l
mittel n 0 !mm
Beidjluf i;t von Dben Snuz«ﬂcnunbt:banbn\ unb alm Gewerts
daften ge nm worben.

Auf den ¢ ern bon ben gofen erneut befepten Bahnbbfen
1wurde bal utide Berfonal c(gg ejagt. Rad) Mifteilungen,
bie bei der ElvmbahnM'e!ﬂnn in Elberfeld borliegen, foll im faufe
besd Tages nady & 1 m = Hauptbahnhof bthtt oerben.  Jm

Bo
al!gzme?nm Bat fidy bh Bcrhbtslage nidt gednbert.  1leber
LiinensNord lnmm\ Beute dbrei planmafgige Gliters
3itge gefabren werden

RNady guverldffigen !nlneuungen inum ber Oberbiirgermeifter
von Oberhauien, Havenitein, und der Efiener Biirgermeifter
Sdafer gur Verbilhung ihrer Straje in den a\!tmﬁ&ﬁm Tagen
nad) Saarbriiden abtransportiert werben. Die Frau ded Bitrqers
meijter8 Scdfer, bie mebriad) verfucbte, ibren Mann au fyrechen,
rourde immer mit bem Bemerlen abgewieien, dak ihr Mann
in diefen Tagen abtransportiert wiirde und ihr vor bdiefem %0s
transport nod) Gelegenheit gegeben werden folle, ihren Mann au
fprechen.

.

Wenn die freien Gewerlidafien dem [ebendmitiel: und Ges
trdnleboniott gegen die Frangofen gugeftimmt Baben, fo natiirlidy
nur aud dem Vetoupifein, dah dieje Protejtaltion ein notwendiger
Bejtandteil ded pafiiven Widerjtandes gegen die militdriiden Cine
bringlinge ijt, bie nidht bas Nedit haben, der obnehin jdon [drwers
leidenden Mubravbeiferfdaft die wenigen vorbandenen [ebends
mittel fortsunefmen, fei e8 mit ober ofne Vezahlung.

Der Wille der Gewerkidarten,

Uergedlide Sabotageverinche der Rommuiniften.
Bielefeld, 21. Februar. (Cip. Drabtberidit.)

Die freien Gemwerlidaften von RbeinTand undb Weits
falen nahmen in einer am 19, Kebruar in Elberfeld ftatts
gefunbestet Ronferens su dber auqenblidiidren Qage Stellung.
E)mdﬁnmcm Referat bes Genoffen Fimmen (Amiterbam) fiber
bdie Weltlage fand eine Distuffion ftatt, in der der Standpuntt ber
freien Getverfidaften im btkeml ®ebiet dahin prigifiert urbe,
by alles baransufesen ift, ben Qampf im Rubrgebiet sum Grivige
au fithven. DVeidliiffe iiber eine Aendberung der Kampfs
taftil wurben nidt qefakt. Unter allgemetner Ruftimmung
wurde bielmehr feitaejtelli, baf ber Kampf in ber bisherigen Form
mu allen gur Berfiigung ftefenden Mitteln fortsufiihren ift. A bs
gelehnt wurbe cine Anitaq Memidheid, ben qum 4. Méary
boir ben Somitrrniften tmberufmen Yetriebsrates~Kons
gred (1) au beidiiden. Gbenfall3 abgelebnt wurde ein Antra,
berftfhcn Ortdgruppe, fogenannte Kampfformationen (lg
mit Betriebdhundertfdhaften undb Behneridafs
t:n (1) 3u_griinden, toie died Dereitd in Remidieid und Cijen ers
gt fei. Die Konferens war der Meimung, dak e8 fidh Hier um
unhnn ige ©pielerei handle: benn bie notwendigen ges
tner!fduiﬂubm RKampiformationen feien in den Getvertidaften

Die Uerkebrslage.

$idrung des amerikaniidhen WobltAtigkeitswerks.
Ruhrgediet, 21 Februar. (Eig. Drabibericht)

Die Berfehralage Hat bemerfensmerte Wenberungen im
Qaufe ded 2age5 nidht erfabren.

5 dum fubren den ganaen Taq itber fransbfifde Tank
[ nmnil[e burd) bie Stadt. Nadymittags um 4 uﬁ tourbe das
Pojt: undb Tclegrabhenamt unter ftarfem militarifden
Yuigebot bejcbt. Das Perfonal wurde gewaltfam aud den
Réumen netmim. Der Telearaphenbiveltor ift vers
Za i tte’t]mntbcn. toeil ex fidh) tweigerte, Anjdliiife fitr die Frangofen
erguiicllen,

gn Gelfenlirden haben fidh ertvibnenstwerte Swifdenialle
ui creignet.  Die Truppe Hdlt dad Stadtinmere mweiter bejebt,

Die Tants find nadh Redlin ghaufen auriidgelehrt.

Cin Nebalteur bes Umfterbamer ,Panbdelshlad”, ber
fid im Rubrgebiet auffielt, in ber Hauptiade, um Filmau fe
nahmen u maden, foll geftern nachimirtag bon Frangojen bera
haftet und nad Diifjeldorf gebradit worben fein.

?n Brambauer find die bon ber amerifanifdien Duilers
u llfd)nmnt Herjtellnng dbed Gfiens fitr arme Ninder benuster

i) von den Fraugofen mitgenonmen worben. et
§ mnma bah ¢8 jich Hier um eine Wohltatiqgleit der ameris
fanijden (g:mm bandle, bradite die Franzofen bon ibrem Yna
unen nidit ab.

m

Die verbeiratete Lebrerin,

€ine Frauenfrage oder ¢ine Sdnitrage.

Cs Bebm wohl nod einiger 'Vabnefmte bi2 fidh von Grund auf|
tas Denken o umgeftalter hat, bak man bem toeiblidien ‘I'Ecmd;en‘
anhx]hm, aus innerem Bediirinisd und eigenit ter befonderer Anlage
einen nur thm genehmen Beruf su ergreifen und auszufitlen.
Bir terben immer twicder bet ftariem Nadibohren auf den im
Unterbetoufstfein rubenden Gebanfen jtofen, bon einer

rai_ausgefiillte *Ec:ui thr in eriter Qinic pur sirtidaftliden

run\lm: dient. Tie Fraven felbft nur fonnen nad und ned
Ddietes iiberfommene Tenfen jen_burds bdic tvadfende ebers
seuqung, da® in den Frauen eine Fitlle von Moglichleiten, von
rufscignungen rubt, bnﬁ AH:BS{uMebm nufy, um diefe Nrdfte
filr bie efellidaft au nilpen. n fteben praftijd die Frauen

audy iiberall in Berujen, diz ficdh jum 9
aber fobald wirijdaitlide frijen bad Pr
feit naberiiden, jchaut man auerit auf die
thnen einen Hrbeitsplag jtreirig 3u maden
in Deutidland allenthalben au der Fra
bung des Rilibard ber CLehrerin im mwirtideitlid geidhwadien
eutidland nidht dody cine lebereilunq? t vielen Jabren
!ambn:n Rertreterinnen der Frauenbewequng 'muitebenber poli=
tijcger Barieten und einjelne mweitichauende Rerivnlichleiten fitr
.Die berheiratete Qebrerin in ber Schule”. €3 it fo vieled aefaat
iporben itber die Ginmlofigteit Des Desmunmgenen 3olibats bder
Refrerin, ben demt, waé Ehe und Mutierichait an ‘Bcrclmetumen
fitr bie roeiblidhe Rerjonlichfeit idifechthin bebeuten, baf, man es
nimmer neu Au evadblen braucht. 1ind in ber Tat, bon ber Scbule
aug gefeben form man bei der Craichung bejonberd ber ‘uvacnb.
Tidhen gar mid b‘e gereifte {rau entbehren, die durd) dad Crlichs
ni8 der €he und Mutteridhait gegangen, durd) die Unfumme von
eud und Leid. von prafitidher Criabrung und aeiftiger Blid-
wdtuug aur Beridnlichleit enmbm xit &3 jtimmt mdt gana
an dagegen bailt, dbag gerabe K!?.JR afte Mutter und die

[zg mattm am nﬁ!oM et durdh IYm utterfdiaft abiorbiert

Das trifft nur bann 3u, wenn die Kinbder jo Flein find, dak
ﬁe muﬁ famtlidie povfifden Rrdfte der Mutter in Anfprudh
nehmen. Jm fibrigen ift ja gerabe und Framen bdie Fahiateit ge-

au_mwadren tn unferer Qiebealraft und Gebefremdiateit un
'm e, ru; pon un3 Diebe aeﬁy%bctt toird
ber Rrau

Teil Telbit exidhlofien baben;
fem ber rbeitslojia-
frauen, um junddit
So fommt man jest
uuna

War die Aufs |

g it gefeen batf
o Rulhttimt nidit das Redt [)abm, aus mrlfchnmwbtn Griin-

ben heraus den Frauen ibre ibnen eigenen Enitwidelungsmdglich:
teiten abjyfdineiden. €3 gibt eben wictlidh eine jehr qroge Jabl
pon Lehrerinnen, bie burdiqud in ibrem Bernfe alle Moalichferter:
jehen, gerabe ibr Befjted geben au fonnen. Hier terden all ihre
Rabigfeiten in Anjprud) enommen, bier finden fie Bodben aum
Schatfen, fie fiiblen fid in mxrm&»rm ~berufen”. 1nb vor biejen
ngen muf der Siaat Aditung Haben! E3 Y:mn bem Staat ia
mmer nur ml‘ bie Rerjonlidifeit und thre Eignung fiir die acub.
YMuiqabe anfommen, fo bak eine Audeinanderiekung iiber die Fraqe
verbeivatet oder nicht verfeiratet im Grunbde iiberflitifig fein
mitfte,

MNun Baben toir augenblidlidh Ausnabmeseiten, umd diefer
anormale uitand wird nod einige Yahre anbalten. Der Krieg bat
cinen farien Geburtonriidaang i, der fid) jept und in den
naditen Jabren nod auswict @ bebeutet qletdiseitin einen
Ueberfluy an Lebriraften. fo daR fir unjern RNadouds cus der
\unul:buﬂcban Teine ﬂ:irfungx‘muqumlmm im Sdulweien gos
'd\ancn etben fonnen. Wer jept dos Rroblem ,Die berheirateic
Sehrerin® von dem Blidpunit ber jiegt. von bem es allein gejehen
erden darf, namlich von d T, ber toird in einen Sies
Sinnen 1, jungen, auftrmenben
Lebrern en in der Schule? Jum
andern: D bdie .mm verbeirateten Cebrerinnen mwirllid) dic un-
entbebrlidhe Bereicherung Ffir die te (ejtaltung der Schule,
die toir durdy die Aufbebunq dbes B rhalten twollten? Wer
prafeijd) im Shulleben jteht, me baR cine qange Reibe von ihren
in ber Seiule qeblieben find, nur wm bas ®eld fiir den nitigen
Hausdrat 3u verdienen, ober jonit dem Dausbalt Erleichterungen
au fdaffen. Tad it pom Gtandpumft bder emaclncu burdhans
menidilich begreiflich, aber ifre Sraft ift von der Scule aus qe-
fehen au entbebren und fonnte obne Bedenfen von einem Junge
lebrer erfept toerden. Gidler find audh umter diefen mandie, die

rr ,Stundenaeber” find. Dasd ift idlimm fiir und; aber twenn
bann fchon abtdaen follen, merden toir un& aus Billigkeitss
ariinden bem wirtidaftlid Sdhmwaderen den Bodzua aeben mitfien.
’tac find aber bis ouf Husnabhmen in diejem Falle die ‘\xmakhrer
unb slchrerinnen. Dak twir iiberhaupt in der Shule mit [ebrs
frdften rednen milfien, die Teinedteq® aus innerer Berufung an
ifrer Stelle fteben, ift eine unqeheure Traqil, die erft dann iibere
wunbden fein wird, wenn etnmal unfere gange Lebrerbildunqsfrae
auf eine anbere Grimblage aeftellt wird, twenn eben in den Gr:
jtehunagberu’ nur die Menidien ﬁmﬂnm[anaﬂ\. bie ihire Cignung
fitr biefe Mufgabe durd mebr al8 ein paar Eramen obder einige
Semeiter niveriitdtaftubium dargetan Baben. Dann muf man
fiir den Qebrerberuf geboren fein und farm (I)n nidit erqreifen,

nefidherte c‘bnnet elm

fation, bxe Wuantmomrna aufbnrbm. unm ben nulmmmm
Lehrerinnen bdie b bie ber Schule
aus_nidyt entbebren modten. Qa hle nad'ﬂm Nabre aber eine
Cinjdhrantimg bder Qebririfte erforbern, fo wird man auf irgends
cinem Wege bahin Fomunen miljien, bie Bahl ber verheirateten
Uelrerinnen ju berringern. Dad dndert gar nidhid an der prine
sipiellen @tellung der verbeirateten Lobrerin geaeniiber; nad toie
vor ijt die Frage nach der Verfonliditeit die erite, die wir nie auker
adt-laflen biirfen.  Den gefeplichen Korperfdiafien aber aibt dicfe
iest fo fchtoer qu IBiende Arage mit doppeliem Ernit die Aufaabe:
Ceid bebuifam bei dey Sdiaifung des Gjejeed ilber bie Qehs
rerinnen-Nusbilhimg. Sorat dafir, dak nie wicder eine Behdrde
vor die Wabl acitellt wird: Weldher Teil unferer Vebrrafte famn
am efeften entbehrt merben?, fondern lakt ¢8 dabin Yommen. dak
inir nur mit Perfoniichiciten 3 rechnen Baben, die aus ticfer Vere
ux\ﬂl‘l‘lhﬂl«’ Heraud der \..ulluc bicnen.
PaulaHenningfen.

Das Uaicriand.

»Dasd Baterland iit eine Gaife, in der wir als Kindber am Abend
qeipielt. e8 iit im @arten der Nukbaum, auf defien Rritdhte triv
qemartet Baben. SRafiees und Sudienaernd m  durdwdrmien
Clternbaufe. burch Wiefen ein fdmaler Fiad, der aur uubt suriid
ober aus der Stabt binausfiibrie . nidt der Staat, bie Organie
jation der Madht, der Getoalt iumd Autoritat, fonbern die Crs
innetung an freunbdliche Minuten ber SFinberaeit .

Seonbarb Frant (Der Menid ift qub.”)

Rallitdses Theater- and Runftieben.

Stabttheater. Heuie, Witttood, abeni 7% 1br wird Mosaris
«~Bauberfldte” gegeben. Die Borftellung , Wilfelm .\cﬂ am Tons
ntxrkig}t‘mm%az‘b Ug;fntﬂngtwbn?' b;t ‘Ballebu?n; Gefebt, fonbern
i iq dFfentli uffithruna: es ftehen infolaed
?&mﬂwn Rldbe des Stadttheaters firr diefen Tag -lun:“!?el?'m:ﬂm

!laliutkuler Jm TBaliatheater wird am Sonntaqabend

7% Nhr ,Der ungetreue Cdebart”, Sdman! von Sand Sturm,
1&1!17: Izon. Sarten im Borverfauf an der Hafie bed Gtadts

eater:

Der Vortrag Walter Gropiud am Mittwod im
magimum beginnt nidt um 8 Ufr, fortdern 8% llf,'t.

Yuditorium
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nabesu |

8 Berlangen nad) einem Auds
bau bder Craiefun ébmbllfe fiir btfabtqte behutiug: Sdiiles
linfer Redner, der al8 ¢ mmf
nglmlvf fdjilberte, Idlloh mit. dem Qmmw, dak dle jettge Not-
geit ein neucd, ftarfes Arbeitergeidicdyt daffen werde, bag ,-x

ifierung der ¥ miffe.

tdr Qeinridy Schuly erividerte, dak das %rruuidmlaeleb bfm
Qabinett jur Beratung borlm}c und boffentlich bald die parlas
mentarifden Korperidiaften beiddftigen merbe. Die Notwendins
Teit bes YAusbanes der @wcbrm\dbublm erfannte er an. Da3
Miniitexrium arbeite darauf hin, dafi audy Ho dibefihigte junge Ar-
better mit !huefrbulbllhun? Iralcbunnbbt'hl?lfen ubanm. ba-
mit fie tm abgetirzten. Verfahren dad Aditurtum nadiholen und
sur Qodiidiuibildung fommen tonnen. — Jm reiteren %er[auf Der
Audfpradie berlangte Genofie Meter (q)mdau\ bak ber Teil der
¥8oflfafrtsangelegenbeiten (Armenfadhen), die jebt nod im Reidhss
miniftecium bearbeitet werben, gur Eriparnis von BVermaltungs:
Irdften bdem Dlﬂdmuhdlﬁmlm terium mit nbemvlefm toerden
follen. Bumm, ent:
rolte bann ein eﬁd‘utmnbd Bild von dem !bmarllalulm ber
RoI3pefundheit in Deuticdhland. Jnsbefondere gelte dies fiir das
e Nubrgebiet, fiir die Stadbte und fiir die Jnduijtriesentren,

rend auf bem 2ande die Gefundheitsverhaltniffe
nody befier feien. fet bag B nad) fyett {
ber b!nﬂd)cn Studerwelt fehr uuﬂ. und eé fonne nidit vell be-
fricdigt werben, Tubertulofc - Grfranfungen T" neuerlis
enorm 3w, und jivar l‘cmble €8 fidh um eine ql'nﬁ naabl neuer
Griranfunqen; denn ble alten Grfrantungsfalle feien infolge ber
Gmaurunqsvuﬁmmrmhiten lingft ab n eftorben.
heerend mr!e dic Tuberfulofe aurzeit bei Sindern und Jupends
Ticen. Jm ben Volt{dulen fei jeder sehnte Sdhitler tuberfulofes

Irant. — Die Ausjpradie wurde bertagt. nadbem nod Genoffe
Sunert an den hohen mebiginijchen Stofien lebbaft Striti qeiibt
und afn mandem (‘émat‘ﬁ;npul‘gﬁhm‘a iGalbarfan, nad:
etviefen ie fidy grof nternehmungen auf Koften der
ot efnuffaﬂ[’eit bereidiern.  Die  Dividenden ber' d‘anu':uﬂrbeu
fabrifen und der Rurd ihrer Aftien fteigen fortnefcht. Einft habe
Rrofefior Gbrl\tb felber erMart. ber zmmfam $ mitffe nia-
it nicdrig fein, die S uni mitkien
8 gum Gelbitoftenpreid erhalten. oM imt Iverbde mnﬂminglmt
tonne nue

Gang vers

T
durdy merftanthdauug bes ge(nmten @ejundheitss

wefens ergielt werbem.

Siering im Rubrgebiet.

Ruhrrevier, 1. Februar (Gﬁg M&)

Wikifeln
iffe iu le-

Ber
)mn HArbeits! um
! nng ober burdy bie uzﬂdwﬂ(ula nn qu
er Snmutnunnumm t wird, &L
uss | Arbeitnebmer, bnm q mr:;::'l' n-gk&' nuz’o?lmelbar hu’r’?.m s
i veraniaft induftrie, ens und al el
r'gu tebraftodungen) echalten awei Drittel ibred ml

€in Geftindnis Budarins.

»Das FAvc des Rommunismus veralter, well das Programm
"

Veralset
Modlan Rebruar, Blarn 2 enin ey dﬂ in ber
Javeftija® éuaann bad Wort und Hindigt n Bevors

fteGenden gwﬂmn Songrel der amnmnmmlqm m bu Bor:
lage eines nene an, da die Der
Rartei veraltet lﬁtn ‘l‘udwrm fagt in feinem Artifel wortlid:
#Das Bmidmimwm Comwietrufilands beweqt fidh in auffteigender
Qinie, dpd) dieje Wiebergeburt bollzieht fidh auRer durdh eine Kraf:
tigung b:r fogialijtiihen Formen (7) aud) auf bem mn eined

Mt Nopgen % 1Y

u«ﬂmu‘f’m &mmﬂ mh&

Ddex vorige Gommer febr biire war, waren bie ﬁuvmcn ’"“n
raten. erntete nur einen Hentner. auf
Roggen ellt und folgende linloften g

110 Bfund Ganttmm (er!u!a). aus erﬂu

Dlull: nlml mit Fradt 215,60 M.
@toppeln unb [piter gur Gaai Bligen . | | 190, ,
gillen . o . . =~ o
u mm :kl hm mbe: gelaufi 156~ .
er Rainit . v s e 0 BB o
mm{dnn unb '@ o~ ,
?ﬂblabr 80 Wunb ﬂatmnta[mm ggbgn,

Degember ge fauft. . . . 70~

%gm im Frithahe 50,~

en unbd Abca e bes Ge 174~

ceide
Binden, in Manbdeln gefebt, (mu ﬂhﬂnﬂm
limmanbeln wegen Regen ndtig
A
[

.Seumbnlm bes Gletreil
Drefdien mit ber Mafdyine
Beneraluntoiten, @nmb[mm 80 91, Lag

g
1

Der unb
%urmtn Gl emﬂn fid) die Gejapr, bn' wit durd) ein nod) rafderes
Badyien en ecftidt
werben, burd) e cine ¢ bisger
Blods ber Urbeiter und Bauern, Diefe @dnbrm find nidt die
bed Deutigen Taged, doch jie beftehen. Die !‘:ycmmmu beg Blods
drimgt jid) daber auf die Tagedordnung und eine teibe wirtidaits

aus betradytet werden. Unfer Programm ift, wad feinen gejamten
fonfreten eil betrifft, fidilich veraltet. Das nange Gebiet der
neuen Mirtjdhaftspoliti lieqt aukerhalb eined Gefichtsieldes. Tasd
Leben Hat h{ma Programm iiberfliigelt. Dad gleide gilt aud) fix
den dagugehdrigen Sommcentar, ,bad Abe be Sommunidmus”,
Audy er ift veraitet, weil das Rrogramm veraltet ift. Wir braudjen
Baher ein offigicles Qnmmommmt, totiiber ber bevorjtehende
Stongrefs su entidjeiden bat.”

Man bdarf gefpannt [ein, wie ba3 neme fommunijtijhe Bros
gramm audfeben wird. Nad den Darlegumgen Budarind wird
3 burdjausd revifionijtijd fein. D. ., die Rartei wird die Politil
be3 [uftleeren Naumed aufgeben und fidy theovetijh den Ers
jahrungstatiaden anpafien.  Wir find auf das Programm fjehr
gejpannt. RNod) gejpannter aber barauf, wie man den gldubigen
Gafden die neue Medigin berabfolgen wird.

Der prenfifie Minifter ded Jnnern, Genoffe Severing, hat als
Untwort auj die Entivafinung bder Sdui vo[ isei in Efien einen
Befehl erlaffen, wonad) in feinem Bereid olizeibeamten nidht
ofne Uniform und Betaffnung ibren ib'enit verjehen biirfen,

Wirtfchattspolitik.
Zudtbaus fiir Sdicber.

Der Haushaltsausidupdbed Reidadtags befdhlof bei
ber Bemtnm be3 Notgefeges, daf bie ungenchmigte Ausfubhe|a
Gegenjtdnde mit Sudithans bis gu fiinf Submt

Um Diendtag ift bder preupijfe Hand
Uutnnc, aud bem Rubrgebiet nadh Vexlin gurii t!:b:t
ufenthalt im Cinbruddgebiet galt ausfiifrliden %
nm Batn!cm ber Gemertjdaften und

itbntge erorganifa
84: Il!ammztnulw iiber bie mwidhtigen
u&{lfcb-b:lg njcben Elngrgien pum Ttoe

wer

nes. aulvlebm erdriert wurdben die angm der B:benl.
mittelberforgung und eberteilung, ber Preisds
gefta!tung und der Lohn- und thn[llqaunng Mit
em Minijter waven fid) die Berireter der einbeimifhen Bes
vblferung dariiber flar, dafy man fid, jo wie die Dinge [dgen, auf
einen Abmwehrlampfoonlanger Dauer einjtelen miife.

Die Siderung der Lobnzablung.
¥ Dostmund, 21 Februar. (Eig. Drahiberidt.) _
Jn verfdicbenen Beairlen ded befesten Gebietes ift in den !eum
Kagen von der Urbeiteridaft wiederholt die Forderung aufgeitelt
hmtbm, baf bie Arbeitgeber audy bei betmmbertet ’Broburtmn ira.
bie bhne und Gehilter zablen. n Anbetradt deffen vertveift
anfer Sonderlorreipondent daranf, gwﬂd};nh ber Jntereffen-
un
aud) den freien, bereits eine Bercinbarung g.trnlfm wurbde,
ﬁ” M; feit bem 12, Bebruar in Rraft bejindei, ned der Gnt-
ungen von Arbeitnehmern 'umt ald mdglidy vermicden werden,
ferner bie @ofngablung vom Arbeitgeber getragen werben muf,
plange er dbazu L tande ift und ofine daf der wirtidaftlide Fort-
beftand feines Detriches gefahrvet wird. Mo ber Arbeitgeber nidht
mebr in der Lage Qofne fortausahlen, gefdicht bas and ben

Spatinghof.

85 Roman von 8. v. d. Eider.
.,.xmm Blog ber See nod) ba ijt, der Heine Wafferfee,” murmelte

@em
ev:c uugen

ber Betriehss
ionen, uz
agen, iie allen

z: thnﬂﬂ

\m er war nod ba, er ipiegelte den f@Onen flaren Septembers
Bimmel wieber, der fih iber ihm exhob. €r lag Hinter ber Wieje,
auf der nody immer eine Jiege grafte. Cigentlid war es nur
cin Teid, an den llicm mit Sdili bemachien; aber e3 gemdhrie
einen Hitbicen ¥nbi Mebenan reujdite des Mitllers Wafjer-

Banbel, voridglide %

mit Sudithans bis su 15 %uhrm h:ﬁmn werben. Tm Zol tzaﬁ‘e
wurbe abgelehnt. wal dringenben Berbadts fjoll
Sdlicfung besd l»emam nnh !‘emlamab-e exfolgen.

Die Rentabilitat des Roggenbaues.

Ceit bem Sommer find die llmlagep: dc |th bemt
um gieiten Male erhoh ritte

vfdﬂh‘[ beirdgt bexr Rreis xc'“ 1&»000 1. pro tnmu,

bas {ind pro PYeniner 5250 M. Won cinem Beamten

eht der ,Dresbener Volfdzeitung” cine uidriit gu,

gu eine i(uﬂtenuna uber bie Probultionsloiten bed

Roggensd enthilt, E3 gebt darau? hervor, dak aud

bei dem fiir das ctfh. Srittel jeitgeicten Umlagepreis

fiiz ben Roggen bauenden RLandivirt ein jebr an-

tindiger leberjdup Heraustommt. MWir geben bon

er Ruidrift folgended wieder:

Bei ben Berbraudiern ift cine groge Erzegung batﬁbc: entitans
den, ald die Lanbdwirtjdafi jdion fiir bad crjie Drittel einen aufer:
nr‘bcn![ur fofen Rrei verlangte, etwa cine Bervierfadung fiber den
einergett bont cidistag fejtaciepten Hreis. lUm ber w:nthdwn

und Gelditraie in m: enster bhe bebrobt werden foll. Sdylcid)
Y 3 o8 ube: m

lidher Frapen des Stongrefjes miiffen bon diejem Gefichispunite | r

_ raum fiic Getreibe undb Stroh uTm y 100~ 4
taea gt oo s v Wew o
Summa: 167060 M.

N bemerle, daf idh mandie Arbeiten felbft gemadit Babe, mwie
Tingerjtreuen, BVinden, Manbeln fepen, RNadbarlen und lms
manbe’I Jd Babe fie aber genau nad) ortsiibliden Rreifen bes
ne:

urs @thn&!§nm id 8'% Beniner. I vertenbe ben Roggen in
bder eigenen Wirtidaft und modte ats’ Durdidnittsmwert 5000 ML,
cinfegen _je Bentner, aljo im gangen 42, Strob Eabe idy
‘o‘nxl 5 fentner verlfauit an 200 MY, je Rentner. alio fie 1000 MY,

7 entner babe id) nodh iibrig. Dafiic mddite tg einen Marltpretd
bon 1000 N1, je Bentner einfeben Dder jedt umé Tretjadhe und mebre
itberbolt ijt, aljo 8000 ME. & fomme alio auf einen Mobertray
von 50 569 ML unb einen Reinertrag von 48 830,40 ME. Dabei wirl
jeder Qanbwirt gugeben, bak er minbeftend benjelben Grirag
h:mumw!ﬂﬂaﬂﬁ eher nod mehr. Denn felbft 1t der Mann.
linfere Gegend twar aud) nidt ettva vom Wetter begiinitigl.
Nehmen wir nuc ben erjten Umlagepreis von 1415 M1. j2 Renther,
lo ugxar bas inr mein Grunbitiid einen Robertrag an Roggen von
ME. Died mi t bcm Stroh gufammen gibt einen Gefamts
m!z:ttm bon 20 027,50 MY, und al3 Reinertraq 18 356,90 ME. Andy
bied ift fir bie Qandmirtidaft nod redt ausreiciend. Aber ¢d wird
ja nur etwa die Halite be3 Getreides von ber Umlage erfakt. lnter
bier Augen %bm aud bie meiften Sanbwirie unumiounden au, dak
fie mit exhiltnifien vedit gufrieden fein fonnen. WAber in ber
Majie mrb jeder nied der fiir Maibalten ‘eintritt. JYn
Weigengegenden find bie rirdge bu:dndn‘mhcv nod) viel befier ald
in anfern magern Bdden. Aber Qanbmwirte am unaus
friebeniten. Mit den groferen Cdmmcn ngt viclfadh dbad Geidrei.
Die Landmwirtidaft bat den grofen Borteil, dbafy fie am efeften
bom itu?mbm Dollar Nupen hat. Denn bie Betreidepreife folgen
al3 widtigite Weltmarltivare dem Dollarfurfe guerft. Jm lekten
Suhre taren Gaatgut und demijder Diinger gany anberbaltnias
ﬁl? niebrig geim ben Preid ded fpiter geernteten Gletreides.
un jind ja jeBt bie Diingerpreife redt Eod. Ein Reniner Stids
Hoﬁbuwgcr. fojtet etoa einen Rentner Getreide. Aber bie Wichers
befcbaffungaloften demijden Diingerd eraielt bie Lanbwirtidaft
aud) bei niedrigem 1lmlagepreid, toeil jie nur menige fo teure
Riederbeidaifungsloften Bat, vie den demijden Diinger. R
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GewerK[chatisbewegung.

Die HArbeitslofenverfidherung.
ZSostalpolitiide Husidufy des Meidhdmirtidiaftsrates febte
ratung bes (Btfetemmuu& iiber eine porldufige Arbeitdlojens
Be .u:?eumg fort. &tibrzdmb dem Regierungdentiourf wurde bes

ﬂRemung ein Urteil qu ermogl.mzn, nauam id) mit emz
m lepten

idiloiien, bie (fen in den reid ber Arbeitalofenverfidierten
einer [ebhaiten Auseinanberjepung fam e

%uvgumad)m iiber die Rentabiliidt des I

ahre

3 Bin ein feiner Beamter in Mittelbentidlanh. Der Boben,
den 1ch befie, iit redbt diirftig, 7. bis 8. Klaiie.

au Roggen und Kartoffein. Er Batte im Frieden einen Wert von
100 bis 150 ME. je Jorgen.

Die Frauen lebien fid) balb in ifrer newen PHeimat
{dhlok dannt‘[ aft mit ben Nadbarn und veridjiedenen altcm\
érauen im Dorfe. Aud Janne fitbite jidh gang wobl, fie betam
zeundinnen und ging vIu‘rgﬂ aud gum RNaben.

Bald hatte fie die Eeften Mabitellen im Doxfe, bet Paftors,
ﬁolmti ;mb Sirdipielfhreibers und bei den reidien Bauern der
mgegen

\a%:g war bald eine gefudite Periinlidileit. Die Stadt twar
mebrer Siunden bom Dorfe entiernt, mmerbtm foar bie Stadts
jdineiderei febr tewer; die Nahericie im Dorje aber fiibrte Nabel
und Sdere etwad un;mdnd!.

Janrie wurbe aud) thred munteren und frijden Wejend wegen
xber ecn gefeben. Tine freute jid dariiber in threr ftillen Wetfe;

mithle, und des ¥ mer) @nten famen herengewaticdielt, auatien
und plumpiten in den Zeidh finein. Licje ftrabite bor Gliidiclig
ofs fie Tine unb Janme alles seigen fonate.

Die BVorberieite des Pausdens aing auf die Strae; ilber der
Riir mwar cine Cnnncnuhr angebradt. eqenitber mofnte nod
t r cin Gdutfier, und in dem Ninnftein fpielten barfiifige

emter bem Hauje bis sur Wieje war ein Giriden, in weldem
Sumerg punies Gras wudien. Aud ein paar Objtbdume
ud Sﬁmm un Crarheﬂm:bunﬁc gab 23 hier.

¥Un der cinen , bem Teidie gugewvandt, war cm Tleines Ruit:
Baus gebaut, mit citter Tunden Banf und cinem Tijdden aus
8ax.n'nnnm'en gt

LSter jollit du figen unt did) erfolen, Du follft e8 mdditig gut
aber
o LGraplid gui” dadte Fine mit wehmiitigem Ladeln,

Uleber Cieje Peterjen tam eine frofhlide Ge)daftigleit; fie wourbe
foieder jung und frifd.

Dad erjte war, bah
weifien Etein fepen [
fum:(" CGien "nb
¢

auf bed Bruberd Grab einen hiibichen,
Aud ein Gitter liek fie md&wn und
titn anf den Hiigel.

M

€3 tvar eine dtte fitr gwei Rerfonen.
nody frei — fiix Qieje, nidi fiir bie Frau des Mannes, der bort
unten rubte. Diefe tried fich jchon jeit Jabren draufen in der Welt
Berim, feitbem fie eines Tages mit einem Leichtfinnigen Sdneibers
gejellen davongelaufen mat.

Jept rubte ber verbitterte Sonbderling bon femet Qebendreife
au;, unp feine Schiveiter tadite iiber jeine
Dag .z:auwﬁen war ein bifiden verabrloft, ¢5 erbiclt jept ein

Dev Tote jollte] g

Der cine Plap wax i

aber ging ben Renien qud dem B&
# ¢3 von ibr: ,Bic ift ein bijden wunberlid” So
Ridjide auf fie.
onen Tagen ded Herbites faR Tine in bem Garten in
Lufthaufe. Sie beobaditete jtundenlang, wie die Biege| i
Sopf beim )Hbruprc— des Grafes hob und fentie, wie
dex mit den braunen & en tm OSdilfe fpicite. Sie
ohdxc rad~ den Bappelfronen feni ded Teiches. Sie jab gang
deutlid, wie die fernen Jrweige fich inander bogen uad tvieber
gueinanber neigten, ivie die Bldtier ipiclienr, und fie hatte ifre
cigenen fabonen Gebanfen dariiber. Wenn dann Liefe heranlam
und ihr tief unb fragend in die Vugen jab, fagte fie nur:. . Wie
idin 1ft e8 hier!l” =
Sm Spitherbit, ald €3 braufien au fendik tourbe, fah jie in der
Porderjiube am Feajter. Sie jridte ein wwenig; dak fie ndbte, litt
Lieje nidt. Dalet faf fie oft anf die
fpielten.
Wenn Teine Sinder da waren, dann
\.,baezn fiber da3 Gteinpflajter, ober ru erd uwd: fam vote
fi B feen eab €3 imm a2, Wenn aber eine
e vorbetfam und ins Kr*\vm bineinnidte, dann
Gopf raid autiid.
n rumorte gefchaftig im o ¢ umpet. @ie madite
und gnH m Yufwand von Beit Butter und Kaje.
uitten ein, madte Tx\untz und pflanite
batie fie .nm& im Qauje qu tun, qu pupen
cbte in ber W 7t ordentlid auf.
¢ ihre Mafdine

&
£

Strake, o bic SKinber

itpiten i ein  paar

mis vieler ps
Sie fodite Virnen unl
Sofl. Den ganger 3 Ta
und auqitf"uuu Sie_

Die Nahere: hatte ncﬁan, auigeq
auf ben Boden gefiellt. .Ste tit ju ang
Alter Hat feine Nitden; idh fann nidht redt mit

Cr eignet fid) nur|?

U
Bzﬁm ung beraﬁrme Der untcr{ﬁtsumabere&hqbem bei Urbeitda
ojigleit al3 Folge eines Streils. Die Arbeitgeber bertraten die
Aufiafjung, bab nur joldie Griverbsioien, die infolge einer irts
dajtlihen Rrife thre Urbeit verloren Baben unterftigungss
berechtigt fein Idnnen. Demgegeniiber verlangien bdie rbetts

«Mein BVater it bei feinem Huiten alt geworden,” fagte fie: ,idh
tannte v.im gar nidit anbers al8 mit dem Duiten. Ja, was eing
ozbcm%h (zrtnltung ift, die muR fidh austurieren, blc bauert ein
vaar Jabre.

Wie gern glaubten 8 bie beforgten Frauen.

Einmal lamen Jigeuner in3 Dorf. Sie nm[gen im Dorf herunt,
um Seffel gu fliden, unb Dettelten und ftablen nebenbei, wo e3
anging.

Aud) in efe Peterien feined Haus fam ein alted Jigeunertveib,
Qiefe fubr fie grob an unb gab bann mit vollen Handen, tvie ed in
ibrer Art war. Die Jigeunerin ergriff ihre Hand und weisjagte
ihr aller(ei Sdones, ein langed Leben, GejundEeit und Geld.

Die Alte frat aud su Tine, die in ihrem “varlchnnm am
Fenfter fa, und erguiff deren idmale, mweife Han!

Rne entjog fic ibr. ,Nein, nein,” m‘%u fte Ymma Eine fliiditige,
feine Mote Huidite iiber \2: WUntlig. HNein, fie wollte nidt mlﬁm.
nne hI&nbcr tura ibr eben nod wihrte, was ibe bevorftand

und Leid; jie wollte nehmen, wie e lam, wie Gott e

‘BB te.

«Jarme,” fagte fie am Abend diefes tagcl ?n ihrer Toditer, .vers
fprid) miz, bap bu bir niemals wabriagen lakt. Porit du, numnm
nidit gut. Man ridret jid) dbodh danad). OB €8 nun eine
trifft ober midt, e3 nimmt einem bdie Rube.”
Janne ladite ih: hzﬂcs frijdes Maddenladen. Da braudit dy
nitht vange au fein, Mutting. Im Crnit glaube id) an fo wad gan
. Blof aus Spap batte idh mir gem einmal bie Rarten legen
lafe modite ookl iffen, ob id) bald einen Vrautigam
efomme.’

Hait exjdroden jah Tine auf. AIB fie in bie blauen Augen Janned
olidte, die bor Mutwillen und [ebensluft bligten, ba war e3 ih
flar, baf ifre Todter fein Rind mehr war.

danne,” bat fie leife, Lnicht wahr, twen hu femal8 ecinen gery
{eiben magit, bann xgﬂ\t but e8 beiner Mutter.

#Ja, mein fiige3 Putting, du follit nuea mm‘m, toar Janned
Yinttvort, die fie mit cinem RKuf befiegelte.

(Rortfeung folat.)

[

3 Schure!

anberes usjehen. G2 trurbe tapesiert umd gefvichen wnd alled
Pligblan? gemadyt,

Kines Baden twollien nidht mwicder rot rerde
nidet, - Qiefe fvollte aum Dottor gehen, aber dad litr
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M
fenen in bie Werfiderumg.
d b(e mtm!bct am Strei? Bmﬂmku\ in ber l‘!trﬁdnmm
teiliveife gu beriidfidtigen. WAlle ntrdge, aud) die Fafjunag ber
mmmungﬂmr.nge, tourben gegen bie Stimunen ber VArbeitgeber
elebnt. In der Gefamiabiti lmmum tourde bad Gefed in erflcr

Bom ede, He Werfainmlung ber eaphifl
erung erfldrte, bcﬁ?l'e E:gcn:i'u‘b?:l l!l‘ﬂ‘d Ty ‘;d .

sie W8 wit ﬂnel YEH!!M Wager Yo Bem

ebruar bef@loffen, einen g (fiir
mannlidge 700 ML, tweiblide 500 ANL) au enmdmn. und amwar
auf die Daiter bon 8 Woden. A3 !(rbe\mmmge find folgende
’lrfvmuumzn feftgeftellt: Gla Miiller, Ridard-Wagner-Strage |y

); Fran Rei Reiljte. 0 und Marztha RKirdboff,

Lejung mit den Stimmen der A In
ioeiten Qefung tourbe gegen bdie Stimmen ber Elrbutal!m mn brr
Hrage der Werfiderung ber mittelbar vom Strei? Vetroffenen
folgenber Pajjus wmememmoﬂ ¢ viederher umfuuv L Arbeits-
Iofe, beven qi néftand ober in.
Lindifde # haben filr die
Dauer des Ansftandes ober m fndfperrung feinen Hnfprud anf
!tbdﬂlnunlnttrﬂih

Derielbe Audich e nte mit den @timmen ber Arbeitnehmer
einen Gefegentiour . ber  eine Defdafti bis brei
Stunbden an einem ntag in “e!«rm Monat fite*die Angeftell-
ten im Panbelsgetwerbe vorfah

Der Bergarbeiterftreik in Frankreld und Belglen.
1leber die age im franadiifden Vergbau madyt dad Miniftertum
fiir offentlide Wrbeiten ¥ngaben, ivonad in ben Departements
Nord und Pas de Calai3 am Vormittag eime ansgefprodiene BVeffes
Tung u verzeidinen gemefen jei. Jm Qoire«Departement fei die
Qage unnnrunbu', jebody eine "(rbmﬁauma’*me in jehr geringem
limfange in Firminy gu verjeidmen. ben Departements
Yperron und Tarn iverde voll gearbeitet Im Departemrent Gard

fet bie Qage unverdndert, besgleiden im &Rnidbcmnm\mt
Gine Abordbnung der ftanaomd)m fosialijtijden Vergarbeiter ift
gejtern bom Arbeitdminijter Perronnet empiangen tworden. Gegen-
mam? 1ot rb eine Witersverforgung bon 1500 Franfen jabrlich
ge3ablt, Die Vergarbeiter forbern 2000 Franlen. Tie Aliers:
grenge foll ferner bon 5656 auf 650 Jabren bembqevcu toerben. Der
Tommuniitijde “’exgutbcxt('uexbanb trat am Diendtag in Paris
Au einer Stonfereng aufammen, um itber bie Bage au beraten und
su entidieiden, ob der Vergarbeiierfivei? jortaefedt ober abgebroden

werden foll.
Wie aud Britffel gemelbet toixd, fireilen die helgifden
Yerqarbeirer in ber Glegend bon Mond beinahe vollftandis.

0 befinden fid 85000 tm ?luimmb

”farﬁnlbng 4, frbeiter und Arbeiterinnen meidet den Vetrieb der
Firma Warnede, Brandbenburger Strafe B, und itbt Solidaritdt!

Hus aller {Welt.
Das junge Madden am Nebentifd.

€ln Rdentener in der Weihnadisnadts

ter biefer Beiteren Ieberfdirift eradhlt ber .Bortodrts” in
femzm DBerliner tnl ’ln!gmbe cbmin Ymkte Me hlt bas gefells
jdajtliche Qeben bder
Am lepten Eu!madytﬂulmaﬂxm war der Naufmann Y., ein
nidit mehr gang funger Mann, em am 1md allein in feiner Wo'
neng. Geine Frau befand fidh Reifer. Um der Cinjamleit
und ben trirben @!baﬁ!enﬁ quc’wn ab fidy Perr . in dbasd
Café Reif am Hadefden o m:h und trand dort, ber fernen Gattin
ebendend, eine Flajdhe Rot{pohn Da bemerfie fein
fummerbolle3 Auge an einem Nebentifd ein junges
Madden, bad ebenjalld in recht elegiiher Stimnumg war, 1md
hald fanben fidh die gleihgeitimmtien Seelen au einer gweiten
Flajde am‘ammm, der dann nod) mebrere folgien. Jn wejentlicdh
befferer Stimmung madite fdlichlid) der RKaufmann ber jungen
Dame, die thm fo nett fiber den angeriffenen Abend hintweggeholien
hoite, den oridlag, in feiner Wohnung nod eine
Taife Tee au trinfen. Da entiann_fidh ble jdwne Unbefanmte,
bafy bad eigentlich nidt fdhidlidh fei, ba fie boch berlobt fei unb wbon
einen Yrdutigam Rabe. Diefem feelijchen Konflift _madte . bas
| durdh ein Gnbde, bag cr aud) den Briutigam, der wibhrendber

‘Tad bemﬁ f dn 5 31 -]
zh e la (2l inmal
. " :r‘lhmun, urtd als fie mebet!cm. cﬁl&m fie, fie miiffe
mott die Wobrumg verlaffen.  Hernady geigte fidh die &(ﬁtnng
benn ber Saufmann jtellie ;elt bafy Mne ﬂe alleclei, {8 8.
bie goldene lbr, bie Vrieitafde, Stlberseng uilw., barten mitgehent
Lafjen, ie YPoliei ftellte fejt, dafy ber Wrautigam bom
Bubnadﬂﬂbelhnnb:nb ein ben Behorben mwohHle
betannter ﬁbxeb nomens Simon Vaumivoll aud
Warfdan war. n der Glerichitdverhandlimq behauptete der
Sngetlagte fteif und feft, er felbjt Babe nidits qeftohlen, i
feine  bamalige Braut”, von der ex aber weber Namen nod) Abreffe
ferme. Dad Gericht fonnte den Betweid bafix, baf Baums
woll mit bem Madbden gufammen gearbeitet
habe, nidht erbringen, u fo mufgte der UAne
gellagte benn fdilichlidh freigefproden werben

Sehrer und Sdidler ertrunfen. Vei einem Audflug nad bdem
Gadfentvald, den eine RKiaffe bex Oberrealidule &t Georg in
Qautbury unternabm, iiber rlmmn muge Sdiiler da3 Eis ber
infolge ber bielen twarmen Quelen trilgerifden Bille und braden
ein, Der Lebrer, Dr. Meberhof, geriet bei den Nethungsverjuden
ebenfalls unier bad Eis und fand mit bem Sdhiiler Siems feinen
Fob. Ein anberer mit eingebrodener Sdhiller fonnte fid) twicber
aus dem Waijjer hHeraudarbeiten.

Muptﬂugﬂaiﬂﬂ. Reuter melbet aus &m{hnﬂmz!. baf an
Bord de8 Trandportidhiffes ,Themisd” vom 4600 Flitdhtlingen aus
otvoroffiiff allein 800 an Poden, THpHus und Cholera
geftorben find. Dic meiften ber Opfer twaten ariedijde Flidtlinge.

-Jemmmrmdn Medafteure: Fiir Woliti! und Wirtichaft:

.0.9.©du al fitr Halle und Saallreid fowie fiir Gemwerls
daftlides: Gottlicb §afpare!: fitr ben provinaiellen Teils
atl 3 arbe; filr bad Feuilleton: Hermann Langes; fiir den
-lmnaenlnl Wilh. Herain Berlag: Volfsblatt @. m. b. H,
Drud: Halleide @mﬂ“rnfdmn‘-wmb wherer, ¢, ®. m. b ©.
Halle/Saale, Hara 43/44.

Fus dem Ballilden Gewerkidattsieben

Bum Streil in ber Steindrunderet Narl Warnede, Vranben-
Qnfolge ded vertragebriidigen Werbaltens berlp

Buiger Strafe 5.

BVBSPL

Qi

lgangen

Domsersiag, abds. 7%/, Ube:
wm!!lm Te“ aum Sel:ftoerbraudy
Salle u. Bezirt Merjeburg n o mmw
Sekretarigt  ®alle ‘Sgale). Hara 42144 __"'J!.HL"___ A5 "
Sinteractiude, 2 Treppen :: Fernrut 102+ Knmersmele BI llm é
Sie Be. Bu. Bd. alliiche Bromaes 1.
eauen 1 "l;"&“.ﬁﬁ"é‘:‘;!'%?;:‘g‘i‘:u?f.: W, . D, SRl oareriabrin
ol anftaltuncen | Bes.: och.
e e e e | e e s | AT TilgHIch,
Halle. Das grobe Programmll| o S5 5%

ar ell!'elfmmr der VEPD. Dons
neﬁma den 22, Jebr., im Gewerifchatts:
haus Smmer 18  Graktionsfirung. e
wir. aut vollsdblives Cricheinen acrechnet.
SAJ. Gruppen Jlnru u,3unrum

“urm staa, ben 2 . Sebruar 1923, in oet
Bienicheniteimer ule v nhilich 7 Unr
doitray des Gen. K. Mangeispory ucer
wrter Erde.”
" @ruppe @fid, Donnerstea 7 Ute
i Taramtichile: Leies und FMufikabend,
wirdt umente find mi sutringen. Um
sabire ches Cricheinen wiid gebeten.
H h Freitaa Pem 23, Februar
SISENURY. ), tior, uﬂnum 4, 1i
Frauenverfammiuny. ®e Magelt
oriig forictt iiber ‘IBuhI n!svﬂ:gc.
tlretch. r Betud) wird e wmm.
G l Qom"rsmq. den 22. Februar,
I'EW ll abends 7 Lbr, im vokal
Schnv ot Mitaliede ver fammiuna, Taes-
orinuna: 1. Die kommenbden Komntunals
mavlen. 2. Vorftandewacl 3 Berfchied.
El t t(u Sonnabend. den 24. Ke:

s 2"!)2' s Druar, bei Dietrich: lk
glister erfammiun % agesor nuna:
munalmanlm unb QAurftel ung ter mel
baten. Es it L flicdht aller Eenoffen und
Genofitnnent in tiefer Verfammlung au
etfcheinen.

Mansfelder Lande.

tao_ten :1.§ebrn
Eilten, 37 L B
]
GrabenitiaBe nr nn I ﬁ & obL

|Q3ereinsan3¢igetj

mit ersten Kiinstlern.

Marienfirafe 2.
TSRO0 ANTNANINR

b s 2 2 0 .4

Beit an einem Nebentifd
| ben bisberigen !'ltmm @eitenfprung der Braut” fich nidt fonbers,
l. & erregt geaeigt
LWobmmg einl

¢ Wobrumg und man !ab
utt: {. dem ,Brautpaar” Obbad in feiner Wohnmung an. Der

ebenfall qu einem Gldddien
8 ~Brautbaar”
Tange fibe

batte,

beifammen.

gejeifen umd iiber

Qitdr in feine
[eitete den Raufmann in

ist San~-Rat Dr. Strah|

Cdliehlid

kanntes und wirksames Mm.el

¢ ﬂllllﬂlll&!tl!ll!. BGlIlSﬂIMOIl (kramptadeny
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Zu haben: Halle, V

Donnerstag frith 20000 Pfund

(rine Heringe 5 5“

S—¢ Btlck suf 1 annd

Es handelt sich um wl:khuh lebend-
fnueno allerbeste Ware, Gebraten,
mariniert und in Geles gekocht ein
wohlsehmeckendes, pahrhaftes und
billiges Essen.

Bitten KGrbs, Taschen u. dg!, mitzabeingsn:
Vorkauf vou 8 Uhr frdh bis 7 Uke abends.
For schnelle Badienung lst gesorgt.

Nordse

Nur
Gr.Ulrichstr.58
Tel. 1274, 1278,

3078 —
e ¥ Sobed et
Meffer, 6 en wieder vorritig.
. Fergerate witg| Wilh, Kranig,
berjtenrpel £ed rhandluna,
h@;’,:fd:,{;:’: Tteue Bromena™e 15.
aur ‘Jml%vmud‘m- Gamml - Al
“ltl.',c !trlltﬁl?‘t:l';n %:; ! -
paptere e
mitaub. iroem. ﬂur“ L tm- ¢
Juweller Ea cm‘_m
Tittel, |0cton
3 Beftedehaus. 1| Waschkessel
Brillanten Pat.- Groden
Gold., ls‘m.e,. Sparkochet
Ringe, Ketten
l]hrin aller Art Komherde
usw. ksuft stets
b
8. Sctindier,f| Qi Gt
Kising Lirichstrasss 35, | L Fer2res ©1%8
Mobel (D OO

aller Art, 5080
neu umd gebraudy,

Rleine Hneigen

Halle.
Atieites-Esperanto-Bund 2 asnestqe

Wir verani nlmjs bﬂcnmq_

it ftetd bl if
“ ﬂ I e l' mbn:ieﬁmnf!:xtztc;: ?rf;' i

Felle

(Raenr aud) lebend).

BriiderstraBe 7 ™3,

8079

Mansfelder Kre

Se

Inters. Bund der Kregsopir, Elrieben.

Freitag, don 35. Februar, sbeads 8 Ubn im
oVolkshaussasl®:

GroBer Theater-Abend

Zur Auftibron ‘gahlﬂ.. Die Waflen
nieder*, soziales Drams. Zam Besten der
Konfirmanden der Kriegsopfer und Himter-
bilebemen, Karten im Vorverkasf fiir 250
Mark b. Fell-Neffmasn, Sangerbiuser l‘o-n-.

Offeung 7 Uhr.
der Kriegsopfter.

Eisleben

b _|E

'm 20. Februar tritt die Minifterials

‘Bewtbmma bnm 8. ebruar 1928 fiber
die Bflidt s Bang von_Breis.
fdilbern mlgcubm %ﬂ!)ah! in Rraft:

treiberel vom 8.
nd | 5

artilel, !}trbam‘tnﬂt. Zabal und
S obat Bieifen einfader Het,

Handiverisseng.
§ 8. Die BVerpfli sy Anbrime
ging eined ulkﬁ 3 an einer Ware
mwith daburd) aufgehoben, dak die Ware
#oeifel8lnd beaeidinet in einem Preidu
btl‘ﬁﬂjngi.l au gmmy?lt!el;i ift. f

. Breisan ou
Preigjdilbern ‘&B alg Eg?\n’orben:

im Ginne ber orbnun&gegm xtﬁh

Wie bringen bies mit dem Pt
fiigen gur allgemeinen mmtm"m
Buwiderhandlungen
Strafen bedroht find. ﬁ tbm
die llgerfc;gufgg belm Mrb Ilbctmbel

rund et 3]
28. Geptember 1915 ct;ol:; il
Gilhben 10. Febrnar 1088,

Die Poligel-Berwnung,

t Wansfoldor G»lmknh)

§ 1. Wer im NRlei bel feilgehaltene
Raren der im § 2 biefer Berorbnung
begeidineten Art in  Qiben, i
fenftern, Gdauldften, aunf bem Wodens

== @Gerberel =

Ernst Adelbers

Merseburg, Fischerstrafe 8

Sohl- und Oberleder-

bie Faven mit Bretd{dilbern au

verfehen, aus bemen ber genaue Bers
faufspreid ber eingelnen Ware erfidits
fidy ift. Der Rreid ift tunlidit fiir ein

ganae8 Prund, Liter, Meter, Stitd oder
eine fonjtige bandel3fiblide Cinbeit
ber Ware in beutlid) [esbaren gahlm,
in beutfder Wahrung, an gut fidtbarer
Stelle n.  Goweit mebrece

Ausidynitt und fonitiace G

W

Werbt neue Leser!

?tﬁumehe au einem ﬁﬂnm.buis bere
fauft toerben, ift das PBre:3{dild, dah
in diefemn Halle :me ufadhlung bder

m‘ [T K

lungen mit dem it
unn @peranto” in: Sea 3
Bitterfel am Donnerstas ehr.
m , Dentidy n Haus* lgstﬂmetelm!t).
Orenv n am S.'vnnnsmq. dem 22, Hebr.,
Schmidts Yokal.
ﬁhlgmr fta am ﬁuimn. dem 28, Gebruar
in Sonntags Lokal
Ganbdersdort nm JMittrocdy, dem 28 Febe.,
in Warseks Lokal
Sdmtliche %ulnmmlunam finden abends
8 Ubr_ftatt. Unichliehend beainmn mwir
neue Anfdnaerkurfe, wosu wr recht
mmmm %m:lxu .na ermarten. — Leint
un rrun tt Cfperanto
Parole fedes @mnﬂw feber Eennmn fein

Mansfelder Lande.
ﬂslehen. Berband der Una%'bmn

CSonntag, uar
nachimittags 3 Llbr, Rleinen €aale bes

Bolksbau n mnahebemet(mﬂ.n

Hemm bilbunasaus ni
Quunnstau ben 22,
s 7 Ubr. in der 18 klaffiaen Q}nlke-

aen
ule, imnter 10° Bortra tecense
La:maaa von_ Berlailles, q:Sal!l thes @
fehenen ermiinidyt.

Drnckanitriue

[ 1 {iberntmmt
tefert tdmeﬂ und kmba

Hallesthe Genossensaiatte-Buchdruckere

<

i Gold-, s
g f Sther, Patindng \, ¥
P Doublé .
-k Brillanten J:|:
= kauft isufend g
: M“und. Sﬂllml n E
o vom Mark .
° -Ichlh-r.

> 2840

Ubrreparaturen werden billip ausgefQhrt.

Sundindpen-Bertaui.

Sreitag und Sonnabend, den 23. und
24, Rebruar 1928 von 9 Uhr voumit
an_finbet in unferem Fundbureau, bier,
Giiterichuppen, (Emganq Raffinerieitrage,
dffentliche Werfteigeruna von Fundgegen=
ftdnden gegen fofortige Barzablung ftate.

tn groger wie: faul - Gelude
verk. nod) preismwert | Argedoss,
Otto Thormann, | Beamsnsdrdien
Britderitr, 14 I &-Trr frets |h7=';:?u?: Kreis Querfurt
Nﬁm' Lu freier Verkauf. Betrifit: Rewdsmietengefes.

Det dem TMieter suftehende vertrags=
mafitne Gebraudy umiaft bet Wobnunaen
recelmdBig auglerdy bie zu feiner Yusds
iibung erfordetliche Mutbenupung anders
mweiter, nicht beionderd bescichneter Panss
tetle, wie 2. B. ded Hofed, ded Bierqartens,
ber Warchtiiche, ded Kellerd wm, (veral.
Rerbsericht, Grudiot, Band 48, S, 902).
Jit baber dem Wiieter einer IBopmuna
alzidpertia ein Garten und Hofraum ur
Benusung iiberlafien, fo lieat regelmdkia
lebinlich ein etnbertlicher Mictvertran vor
Zomwert daber be Diieterichupvoridriften
itberhaupt Anmwenbdung finden, gelten fie
audy tiiv das Hedt zur_ Nupw
®artend un fraum3, Cine Trennung
dieted echis von dem t sur Raums
benugung und eine befonbdere Vehandlung

ded Rechtd auf Benubuny ded Gartend
und Horraums endeint mir nidgt suldfiig.
Qnabejondere ift audh m. €. eine Hiindiaung
Recdhts aut Nupung dez Gartend und
oumd allein mdt 3uldifig, fondern
nur eine  einbeithiche indigung ded
gemmlen Aietvertraged.

Der Herr Reich2minifter der Juftds ift
der porftebenden Anficht beigetreten.

Berlin, den 10. November 1922,

Ree N

WE

@

auia horenben Stiide, fowie ben
Giejamiprerd au enthalten bat, in bder
.Beu: anaubringen, bdaf e mit cinem
ber Giiide berbunben Toith,

2. Waren im Sinne de2 § 1 find:
CSowargs, Grans und ‘:’Bu' brot, Brots
den, Hivicbad, Fleifd, Fleifds und
Wurftaren afier Yt mit Husnabme
ber Luzudmaren. gﬂ'd\e Fifde und
Raudjerivaren einfader Art, Kartoffeln
und Rartofielergeugniffe, h’l( e8 und
getrodnetes Gemitfe, Mild) und Mildy
praparate, Dutter, Mamatme und
fonitige ©peijefette und DOele, Kafe,
ier, Cipraparate, fowie Cierfagmittel,
Mebl, Grie, Graupen, Hitlfeniriidite,
RTeigmwaren, SKafiee, Naffeemijdungen
und RKaffee-Eriap, Tee, S.'eemi}dmn en
und Tee-Eriah, Naleo, Vlod:, Tatel
fhololade  und  Sdjofoladenpulver,
uder unb einfade Juderiwaren, Sals,
emvitrge, frifded und yetrodneted Obit,
Gomg, Sunjtbonig, Obftmus, Marme:
aben, Futtermittel aller Art, Sola
Roblen, Rols, Brifetts, Torf, Karbid,
‘Bengm. %man[ Betroleum, DBrenns
pirttus, Kergen einfader Urt, Streid-
holger, "Berutelieibur mg  einfadicz Art,
fir ben notendi gen Gebraud bes
timmte, einfade Manners, Kranens u.
F!mb:rbeﬂetbzm 2ftitde, einfadhe Leibs,

Yuf dre {m RegierungBamtgbl

O R
en fﬂlll ef ebfibrens

. Februar 1928 mabe i

marfte, in ber wmn alle ober im|or
ublitum fidtbar butbu btinnberc _aufmerham,
ausditellt ober nnpm iﬂ verpflidtet, nu

u bet
den Herren Oemeﬁwmnxhebrm einiehert,
Mansfeld, ben 14, Februar 1924,

Rer €

i)u Snmllhen Sudwi
Pr rlnmvf aud SRloftermansfeld
tnd al8 Radtwidter und eindes
ileu tiix die Gemembde mnﬁemanbfclb

ngeftellt und ald foltbe bon mir beftdtigh
lm pereidigt worben.
MMangfeld, ben 6. Februar 1928,
Der Candrat,

Munbftlbcr (‘jcﬂ'xnshﬂk an bie anrﬁn
beamten ber Oberfirfterei Gisleben.

Den naditehenden Forftbeamien Habe

Grofe und

id bie poligeibefugnis auf bder
ihren  Foritbienitbegirfen  angrengemw
b begirfen innerhalb bed Mands
felder Gebirgsireifes erteilt:

1. Oberforfter Sdmibdt, Eisleben,
2 %tgtmeifm: eilepp, Grofofters

aufen,
8. Rorfigehilfe Be ehet, Oberfarnftedt,
4. Qegemetfter  Schoeliner, HRothene
L St N s, Bifdol

egemeifter m t i ToDey
8. Forjter a‘cebnd Helf
7. ¥dziter agcbcuu., ?lebhﬁ):aht,
8. Forfter Steinemann, Bijdofrobe,
0. Foritgehilie Nop, Bifdo
§¢gcme.ﬂ¢' By
Jegemeifier ©
12, éagemufrcr Yaumann, Giebigerobyq
3. Revierforfter Qude, Annarode, .~
14. Fde cz Tnton, Unnarode, .
13. ru: .-Z’)z!nnd)i. Yinnarode,
16. Foritgehilfe Thiel, Annarobe,
17. §¥briter ?ettmer, walgm
18, Pegemeifter Piliebuid, ammﬂ.
Mansfeld, 14, Februar 1028,

Der Landrat,

10.
11

linters, Vett: und Hausmwaide nzbit ben
Stoffen, aus demen fie

werden, Bwirn einfader Urt, Strids
mnlh, cbgarn, einfade dnnets,

unh Rinderitte oder Milpen,

. 3.8 gq Dr. Beib.

Borftehended nmb sur allgemeinen
Beachtung verdfentlidyt.

Querfurt, ben 20 Eeﬁmr um.
Der B

: hm notmwendigen Gebraudy bes
Scdubmwazen und ihre Juiaten,
ﬁn!nd}e Qedberwaren und Ledererfaps
maren, bel, Hauds und Niidens
gerdte "einfadier Met, fotveit fte qur ®ithe |
rung eines ﬂ)au shalte notiwendig find,

(ﬁmﬁmob\nunmm)

o e S A D

3076 Retdhsbahndivettion
Fuhren aller Art,
andy Uidentul B
werden angenominen
Alb, Ackermann jun.,
@rofie Sdhlosgafie 5,

Telephon 4282, |70

won Kraufe, Yondrat-

' Hanshaiisieifen,
ﬂﬁrﬁmmm cqud’wer Urt, 64;:!:1»

fluf die im bdiedjdhrigen Regierungbe
amtgblatt (Sthd 4, 4 %“ il %
abpebrudie Be!annmad)una' Oti ill
der ﬂtﬁhlznt'ﬁlrtl fiix Hufbeidl
prilf emi{tnh weife id) btm.la
nndz hetonberl bin unbd erfuche sugleidh
bre ?mereﬂ'mten Biefigen Sreifes, biefed
‘e})mt Gtiid be: ipren DrtsbehBrden
n!! 211,

und Rapierivaren einfader Urt. Schnls

‘Dlanﬂfclb, ben 12, ffriar 1995,
e Sendrnty

ary 42/
s { “I“N‘

piiprad
’,.‘ 18. ¢
w Berl
1

Ry .In
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halle und Saalkreis.

©alle, ben 21, Februar 1093,
Parteinadridien.
Unterdezirk 1 Baile-Saalkreis.
| Donnerdtag, ben 22. Febrnar, abends 7 Ubr, im Parteiburean

ﬁy wmidtige Borf:anbih pung. Crfdeinen unbedingt|!
tivendig.
eum\taa, den 25. Februar, vormittags 9 Whr, im Varteiburean,
4"IH Sisungq ber SKreistagedelegicten des Saallreifes.
f heinen bringend nottoendig,

Die Stimme der Beamten[daft,

c;wmdn in ber difentlid) BVSPRD.

ber
m 18. Februar (vgl. in der gﬁmgm Thummer SKC|23 Blaites
p Beridit unter ber_leberfdrift: ,Teutide Beamtenidait,
beine Sadie wird berhanbeit.”)

Jm Anjdlug an den Borttag be3 Meididtagdabgeordneten Ges
fon Breunig (Verlin) tiber. dad Beamtenrdtegeich
np dad Berbaiten bes Vitrgerblods entwidelte fidh cine auerjt
thaite Ausipradie, die ein redit deniliher Beweis dafiir war,
eld) grofes JInterefje die Beriamimlungsbejuder der aur Grortes
nq ftehenden Rrage entqegenbringen.

Univerfititz-Profefjor ;litm\ﬁe t. Waentig banfte bem
ericgteritatier fitr feinen Haren Vortrag, in dem er bie mwidtigiten

e d)tslauc ift ¢8 tatiadlid, Theorctifhe Erdterungen find gwed-
613 bie Madytverhiltnifie fid jo geftalten, dak die Forderungen
-1 verwicflidien find. Hier ringen amwei Gruppen miteinander:
Bertreter der Arbeiteridaft gegen bie Vertreter des Vejik
[ycr iiber dic Dreite Maffe des BVeamtentums verfitat, ber verfitgt
focr die Vladyimitiel ded Staates. Die Veamten haben das “md‘
Eu‘fv erfannt. De3Halb heift e8 twerben von Mann au Mann,  De
camte muf fid) al8 Axrbeiter fithlen. Die Deutide BVolts-
pariei Bat nod) viel @efolgidhaft in der Beamtenichaft. ECine
euferung, die ein mir fremder Mamm Hirglich auf der Vabn tat,
deint mit bon Bebentung; er meinte: ,Wenn bas Minifterinm
uno_ fdllt, bann fommt ¢3 au grofen unazmanbui:bnuqm in
Deuti )lanb Yuseinandexiehungen wijden linl3 und redts.” N
dite, der Mann Bat redt; wir ehen Tdhtveren innerpolitifden
mpfen entge; gm Da muf *bic Glei [h feit ber Beamten auf-
ren.  Entwideln Sie eine energifdie etdhgfﬂt! Sude ein
feber Son S(;nm viele Berufagenofien au gemnmcn fiir ben ridhtis
gen Gtandpunit, b, filr die RMertretung ded Arbeiters
chaniens. Eott mit den Bertretern ded alten Staategedanfens!
fann gar Teine ?ntereﬁmgcmemfﬁan fulturelle, politijche)
peben gwilden ben beiden Gruppen. Die BVeamten ditrfen nicht
|u Be:ﬁ&tm\ werdben an ben Jntereffen des mobernen Staates.
ifende bed hallijhen Ortztartells be3 ADB., Gen. § ‘j\ncﬁt
x;m aul Dag Beamtenrdtegeeh ift twidtig hn: bie Durde
Pu? bes vepublifanijchen Gebanfens. Nur wenig Beamic find
olitifd ovganifiert, und piele Beamte wagen 8 nicht, ifrer pol
den Peinu ﬂuab:u, ﬂl geben, Die Auffldrung itber das BVes
gmtentdtegefe er olgen durd) bie gewerfidafiliden Organi
{ationen ber beut Beamtenidaft, wie e8 xcmnselt Deim Bes
&ub!t&teg:\'ztﬁl:ur Q bxz "(:&eltu\gmnlﬁmmn — UADGESB. ujty, —

Ite berausgejtellt und bie Gefecdhtsiage flargelegt hat. Einel:

gefdieben ijt. ’gememe Dent{dge Beamtenbund geht aielflar fricd auf
0T, er [&;tﬁf in den Parlamenten vor, dringt und lajt md)t Toder.
ciner tmmt x‘t bie gieite ntfum;( he eie ,,u

Beilage filr Uolksblatt und Manstelder VoIKSZeING  muwwss, s  setrer

T s e e S e e s

Balles Einwobnerzabl.
Rund 196 000 Glnmbuet. — Wieber Middengeburtenitberihuf.

DieEi Oriergahl Dalles Bat am 1. Februar be3 Jahres 1928
195 976 Berfonen mmqu\' bas find nur 443 Perfonen mehr ald
ein Jahr suvor. Vemerfendwert ift die allmahlidhe Unpafiung ded
eibliden Gejdledits an die etrwaige Gefdhledyterparitat in der Ves
volferung. Wabrend ald3 Ausiwicfung ded Kricged nod & u Ynfang
1920 nur ettva 45 Progent der Ginmwobner mdnnliden ef.ﬂ:d)ul
aren und fajt 55 Progent mweiblidien, find pegemwiartiq OLerciis
45 Progent der Cintwohner mannlichen Gefdilechis, fo dah bas
friifere Bablenverhdltni3 ber beiden Gejchlediter in. Halle mit
488 Rrozent mannlidien Perjonen bald wieder erreidht fein biirjte.

€5 liegt im Wejen der Grogitadt beariinbet, dafy fie einen
Frauneniiberidufp anfoeijt. Cinmal it qerabe viel jtdbtijdhe
“uben flir Frauenhanbde geeigneter, tweil fie oft phuiiid) nidyt jdwer |2
iit. anbererieits befinbet ixg mand)u manuhdu Ctadtqebiirtige
draupen, um feinem Criverb nadzug

Die Bu[!e ber Dausbhaltungen, die S&(nnbm ber ftabdtijdhen Fa-
rn ilie, 0ie audy ritt Frauen ahlreiden Yuvk idungsdfiatien in

Ciidten, dre gutcinvers unbd Hrtcblichenenfitriorge befonder3
in ben Grofftxdten, fie ulle wirfen bem Ertrerbsirich des Mannes,
ber in ber Gtadt am rajdieiten toeiteraufommen Hofft, entgegen
unb werben ben Fraucniiberidufy in der jtadtifdien BVevdlferung
wobl faum jemals veridwoinden lajfen.

Die ftarfere Junahme dbed mannliden @c(ﬁ[u}sté in ber Be
lvn(hnmg Halled in den fep'n Jakren ift tn ber Tat nidit auf
pe 1lrjachen im engeren Ginne
jonbern auf ben Umitand, dap bic Gyeburten in den
\armn 1919 Bis 1922, mie fteta nady fdhiveren Striegen, einen
ren Progentiak Sincben gebradit Haben al8 in normalen
edensjabren. Wihrend por bem Rriege auf 100 Mibehen-
acbutten jeweild 105 Sinabenqeburten entfielen, ift die "‘Embhlcuq,
Acit mit 108, ja zertrocije 109 '?mnivcmcbnticn auf 100
geburten anfgetveten. Crit mit Enbe 1022 [Gft dicjer b

ber Snabengeburten nad. und der Januar 1923 ent:
mt eviten fRaie jeit fa
in ber einbeimifch
chen (chend ge 1 fuorden find.

An weldher Werie jelche Jablen gt denten geben, foll fpdter eins
mal erdriert werben.

Cinbeitsorganifation der preupilden Polizeibeamten.
#Blan” und %Grﬂn" n einem 80000 mmglitbu siflenden

v Reit einen Maddbengeburteniiber
ternng, indem 178 Snaben und 183 :‘Rﬂb.

%m Diendtag traten in Verlin die beiden pr 1 i
beamtenperbande, dic ctiva §0 000 Mitalicher wmiaifen, cinem
ocitdgigen Nongrek aujcnimen,  Den Haupivunit
orbung bildete der Jn dlup der beiden Organifatione
abegu brei Nalire Huben die Verbande ,Blau” und ,Grim” ges
raudit, um fidh uiammenzutinden. Der preuiiide Mi
nnern Sepering g nieitend ber aummxbenthd‘ widg=
igen Titigleit der i und inds

bejonbere ber Or mu i
-)ccmtmk&nft im ¢
mbMv{n bmgmc un
Hanblungen, thren Dienit ve
tapferen Mamnern, deren t
nidht beugen Ionne. Der Min;

g .--~m~ Deutidlond Worte ber Anerteny
bic leiber tnnmer nod) sunehme
(t;xe&bxe ¢nlwet aidy in den nadiien Nabren nm

rn:rhcas!mi E; ' 2 [c] e 1 (Deutid
wm eifpiel) Iaffen nidite mebz bon fu‘b Iwun weil die antmbm-
;re ‘LM ﬁbernetrmn find. Wad nodh  Drin it im
Deutfr!)en Beamtenbunb, ift riiditdndig unb Bat Tein Jnierefic an
einem neugeitlidien Beamtenrdtegefes. Da ift e8 unveritindlidh,
enn nody uniete (5 . Roli eie) Veamte im Deutidien Peamien:
pund find. Beamten gebdren ur Arbeiteridiait. Der Ailges
pneine Etutid;e Emmtmbunb jagt: Beamtenidait ijt ?Irbelt’
1:5meti(§gft Der zund)e Peamtenbund berfritt den gegens
cihgm emnbpnnlt. ?lud; in ber Wirtidaftdpoliti? %ﬁm die ges
ionen audcinander: Der Deutjhe Ves
gmtenbunb ftcfvt gegen ben Ngemeinen Deutiden BVeamtienbund.

Rebterer fritt ein filr @nala[uimmg b‘s Wirtidiafi3lebans, erjierer
pill bad unter feinen Umitdinden.

Genoffe Joftel: Das Viirgertum betampft dad Beamtentum,
g8 Defdmpft bei ber Beratung bed BVeamtenrdteqefeles uHc ,‘us
puniien det BVeamten qemlltm Anirdge unjercr Partei, Di
amten miifien fiir ridtige Bufammeniebung bes Rarlaments uub
Pamit aud) der Regieryng Joraen, — Gienofie Xc Bt twitnidt un-
grmbmh e, Hare Jefiung des Glefebes, namentlid andy hinjichil xcﬁ
er St [n:mm.nmqm fiir oie “‘cmmcn‘w’imu
asni fonn fid) die Veamten |
eingejept battm, oie bie ?
fodre eine 'I*orlam‘ ivie
p%nﬂeqe Weber: Das Veir

praftifds Dedbeutiny;
B 5 o ber Arberter,
it nitig.

o8 fein, toie ba ‘-‘3-:’
— enofie Waentig: Madts
Wir bc‘mhm ms im_Gegenfag r

by Jerlichen Sireife. Die lettenden
f bent Héinbden dber biirgerliden Par
Tt & hat g rof e praftifde Bedcutung und
mite G leird jie boben. Warnm rodcen fonft bic

Breunigim Sdlngmort: Xn \‘r 6crnr7‘vhwben
b 'rm ¢ jung im 23 zu 3 x

B mu.brrr rheffes
.mu(u Front
m 3cnm'm.m fdimanten,
aus fimgeitalter mwer

Bleibt, werden

Bmauqy
pber mid Slarbeit mu(,

:’(nsf‘!‘rf b

0L
l’undm b= fr
pudy cine Gejta
erden wir itm gujtimnten.
Ju marichieren.

® qefe
t trfmf in b*r ¢3 cinen Ln\rhdvnﬁ mtuh‘f fn

H Glmqe ber Distuf énnnsrc.bm. idmeiften bom Thema ab, fo dak | S

Blak finben fonnen,
f.m‘ enbe, bom en  Qhroield eingebradie Gnie
uku 4 nadz W ﬁet ammiuny einftimmig an:

fastorhert, entidieben fid) dafide cino

ﬂic‘vctt. baj bei det mmnfd;-elmuu S Beamtenriitegeieed die

Sratiion wie bisher aud) rweiter hxt pie volfle WMitheittuntung per

Beegrten, Fii: ein Sdilidmngd: vih & geriditBverinhren fonfie

e h:'tmlm s Wehiprdrung cmtrm

Gnlbrumm er feine

Bea W fien uup Parieigs Zorgl fite maite
e um des Gebiipten und brer im arcfion und gamaey MWicher:

e{‘mepl Deutide Beamienjdait, Seine Zadje ivd bexfanbdelt]

10 idh demit

=1 Re iltaferne 46213
* | werd

2 ‘E‘Gm hul(mﬁu— (‘{bhnnw{nr geiunfm.

wirb der Tilgug 162 Verlin (ab 12.25)
Dann feifit ¢35, von Etappe Fu Gmbbe (

ftellen wexbe. ©r bexfprady ber \&‘ammn( 5
immer dafiir emsufeien, daf der !Eu!xae.bmmte fétnex. ebe
ankvmthd’nn ti¢_anjtrengenbden und gefabrwollen Tatigteit
ivmﬁen}) in_dic Bejolbungsordbnung einaruppiert werbe.

ber Borfigende des Demtiden Beamtenbunbes, Fliigel,
bcgu te namens per Epikenorganifation den L‘cmbﬁug

Kongref; toird waufjer der Bujammeniaijung der beiden
RVerbiande foit audfdlierid mit Organijation: -muchau beiten Bes
ihaftigen,

Mebildicbungen im groBen.

Durd die i’lurmu famleit von Beamten bed Giiterbabnbofes ift
ez der Wuderftelle des Folizeiprdfidiums gelungen, cinen Waggon
mit 200 3eninern 86prog. Hommunalmedl an; qr'im,
wobl gur ausfdyiielidien Verforgung der Btcf:‘gm By
I‘nmmvt -— pon emem Qeipaiger Handler nad) ausimdrid vers
fjoben tverben follte. UIS Verfduier bes Menled ifi der Biders | ¢
nweijter M. von Gier ermittelt, dex ofue dad Gingreifen ber Wudiers
vn[rau an bem (ﬁeu!})av: den anjebmliden ﬂzrbumx pon tund

Millionen ergielt haben toiirde. Gr hat anf. @nmb ber tveiteren
vaIm idien Jeftfteliunaen gugeben mi lester Jeit fdhon
sivermal  gleidh grofie l\nitcu mit foudhe d«cm Geivinn  per-
{choben su haben. Das Mehl ift bejdagnadimi, bie Titer rwerben
5it bor bem mucﬁmr 1t gut peranitvorten haben.

Bei der Wudherjtelle find im .mtie bez Monatd Januar ins-
gefamt 53 fnge igen megen Rerde bex fbrcldnubcm erftattet
¢ rnnt&mmuvman ind im 1\nmmr 17 ¥ngeigen

+ torden.
Tequng der Wudjerfrelle (Leiter: ‘ﬁnmmaﬂomm\ﬂar
Peim) in die Reilfaferne mwar crjorderlich. (Ferniprehanichluf:

nidt itber die Woliseisentralel) Ungeigen
aufer ver Wudicritelle audh pon den Lolizeirevieten und im

b8 Worted aurids | Hi

> | gerichict.

B | infolge ber Boben S«nbl:npxeug in

et bes P

bas — obs i
erung | 5

grof, cttvas O-Weine, mit gelbaraver Miibe und grauem, eins
reibigem (adett Defleibet, iiberfallen und ibrer Panbdtaidhe beraubt
torben. ¥n diefer befanbden fid) ein roted Rederporiemonnate, eine
flcine go[bene Mabel in Form cined Weberidiiidens mit stei ober
8 Sfecblattern, ein Trauring, ein Rina mit einem Ieinen roten
Stein, 82000 IME. Rapiergeld und andere Saden. Der Tdter ift
burdy bie ¥nlagen fortgelaufen. Jnfolge ber Gegentvehr bder
Ileberiallenen ift er Bingefallen und Ionnte fich dabei Hautabidiirs
fungen au ta en baben. Wer jadidienlide Anaaben madhen fann,
wird eriu % bei ber Rriminalpolizei au melden.
o Mziu nnh Wirklidteit! Die aqrariide Brefie bnrhm Ml
anbanernd, der Oeffentlidfeit planbbaft au maden, dak die
bie Agraricr erhobenen BVormiicfe ber fopialen Ein (dud[oﬁahﬂ un-
bcgnmbcx jeien. Bei ber .)tuhzfmnbe feten, fo meldet die ,Palleidh
eitung”, allein von ben Qanbdbiindlern der Proving Sadijen eine
illiarde Mart gefammit worben. Wie die Herren Agrarier aber
vnm\hda mit Geialt bu,w b:mnlu t toerben miifjen, von ifren
innen einen be eil mwieder heraudzugeben, ift
in ber ,MAltmdrlifden Reitung” l"(mburmr Sreidblatt) vom
11, ®ebruar nadauleien. Dort finbea twir in fetten Budiftaben,
quer iiber die ganic Seite gebrudt, die folgenden bitbiden Sdbe:
~Laffen wiruns bas doch eine Knf !nitcul follte
cin jeder benfen, ber fiir die notleibenden, der Gewaltberridiat
tropenden deuticdhen Vritber am Rbein und der ¢ noh nidt

fein Sderilcin Deigetraaen Iu Gjeht x ‘j‘.':rt um
itber unfere Bauern: ,Wer in der Yafdhe nidt eine Ilion, =
Bietet mdst mit bei der Viehaultion!” — Cb diefer ¢t derbe

illionen qefitllten Tajden unjezer Lands

td, bleibt abaumarten. Die Tatfade der
h ader, bafy, die Obferireudialeit nod nidt
Be e chmgk Sat. Man mar vollanf mit der Rreiss
erung utter und Gicr befchaftigt.

* @ine Wirmeitube, in der fidh Nrauen und §inber tapsitber
aufhaiten ien, bat die Stabt DHailberftadt diefer Tage cins
find iiberaenqt. bak cine aleiche Glrrrmmwa and
bei und jtartfen Juiprud fanbe; patireiche dltere Frauen, dic jett
ibren drmlichen Wohnunagen
frieren, fudbien das warme Rlisden auf.

Rus der Ammendorfer Gemeindevertretuns

Gine Pitllipn fiir die Grhaltung der Fernbahn. — Die Geo
meindeeriretung ayf der Sudic nad ncuen Steuerquellen. —
rhefierter Feuerfdus.
Jn der lepien Sigung der (rcmembebmretu)ag aab ber Ges
\ut?z unter pen qcadmﬂl idhen [[titteilungen bes
Wob(fahrtzamt be(mlni’en hat bu %nmmle fiir
weftern pon_ 4000 M. fitr_den
fen. Weiter find die umemuamaéiast‘ filr Ortés
jesien auf 4000 MRE und fitr finber aui 2000 ML,
Sas Velditiqunasqeld im Sinderbeim foll fiie
cin §ind, rml:fm nech erwerbsfabige €tern befibt, pro Wodhe
800 MNE. und fitr bebiirjiige Stinber 200 ML, pro Wodie betragen.
Der Geneindeverireter C biepe (FBD.) unternabm bierauf einen
Womn". auqlmum cincd Kontrollandichufied. Da aber von ber
Reqi Bmen zur Qic!ampfun" bed Eudma
Laiien pov ny

er Fagesorbmung einqetreten
er aui Erhobung der Cobne
angenonmen Da Galle—-~Merjebura mit
finangielen Sy wcnqlhttn A wien Bat und daburd die Ges
fabr vcm Gtilfequng des Beiriehes drobt, anbercrieitd aber bag
iinternebmen zum qritten Teil ‘in behorblidier Gand licat. tourbe”
1 SMillien Marf alz um‘rmm 2 Darlefen demilligt. Weitere
4 ‘meuen Mart mlﬂ bie hicfige Jnbujtrre auibringen Einem
titod, die Fubrlo! filc Kebruar von 8000 Wi auf
pro Tag und e u erhoben, murbe fratts
llm einen erho e Gemende un ida’lon
¢ Autofpribe aetanftr unt
huﬂm fie ber Gemeinde v en Werfiipna fiferiaffen
Die Vertreter der APD. begten Bebenfen wegen der Hohen Mnters
baltimgaioften. Wenn aud) sugegeben wwerden muk, dak die Spride
ie der Jnbufric jugute Yommt, o muk aber bei ber
uinferer Gemeinde boch in Vetradht qesoqen werdeit
¢ Hilfe dodh) gang m\cdmrhxq auds Hiir bie Yrbeiters
fa Nad) langerer Debatte wurden dann bie Untevs
mbd Hmbaufoiten im @prienfauic Beilliat.
Sf)maur fegte der Glemeinbeporfteher mchrere Steuevrpors
en vor; a) bie Sike fiir dbie Vergniimmasitener wurben, der
&Eﬂ"\‘trhmq entprechend, crhiht und gemchmiar; b) sur
('bnmbncucmrbmmu mwurde ein erfter Nachirag anqenonumen, mwos
durch bie Cteer ettvaz betwealidher gejtaltet toird. Tie Sake fitr
unbebaute Grimbdititde follen das Fiinffade betragen pegen
ben bebauien Grunditiiden; c) sum Criitatut fiir bie Bern
idhule mwiurbe cin fiinfter “lammg eclafien. Danadh beirdnt das
Sdhulgeld in ber 1. @emetbmcucr!‘lare 5000 MME., in ber 2. Miaife
2000 SME., in der 8. Klaffe 500 MI. und in der 4. Klafie 100 FVH oro
Sabr; d) die Neueinfithrung einer Bermwaltunaqsdqgebit hrens
n'bnunn tourbe gur nodymaligen Britfung an ben Gemeindes
vorftand suriidveriviefen; e) neu eingefitbrt fird cine Grunde
ftitd3zubehors und !&anber[uqer]leuer al3 €radns
ung gur Werlgwoad@fteuer; f) gum SdiuB wurde nod cine
%etﬁergﬂbcttta 8fteuer mit einigen Uendberungen ane

Dmani wurde

ratung b
und ein Tuivay der i

Volizeipratidimm, Drebbauptitr. 4. Jimumer 20, entger
PR

* Yerband ber Sosialiftifden Arbeiter-Jugend, Begir? Halle.
.n’ i) bes Stattfinbens unferer Besivilonierens am ©onntag,

ey februar, fxnn.mm it gur Unterbrinqung der Delegierten
“t.xd\.wum tere. Wir glauben, bag audy diedmal unfere Genofjen
@t sogern werden und unsd die getviiniditen ﬁum:hete aur Bers
it Anmeld en nefmen enige Varteiburean der

, 3] Burmu ab 6 1ibr
¢ Xugendgenofjen
t 'cfn‘(eu ung icrn;r

13 Maqbcbum melbet
de Dampfer ,Nien-

: Der anf der Tlbe vor Wufer (i

SHalle bebeimatet), der mif

fpar, it a3 uter lrfacdhe ges
mnidjaft fom'te nug b ba3 Qeben retten,
tgrof €3 fonute nu 1 Teil der Stitds

er geborgen werden.
Fayrplaninderung. 22, Februar an,
1 (an 831), {na
lange der befcblennigte Verjonenzug 845 Berlin (ab 4.26) — Leipaig
an 7.25 rm“m) — Miinden nicht verfebrt, mic ro.'(k betrmt

Bom Donnerstag, dem

qenommen. Eie Yenberungen madyten fidh notwendig, wm baz
Sdlafitelly bei ber febigen Wobhnungsnot nidit au unters
b\nben

Giamtlide Gteum:hmmgm jollen mit bem 1. pril 1923 in
Rraft treten. Jn der naditen Sisung follen nod fiinf neme
Gteuern borgelegt twerdern.

Qbnnern. Nad dber EhHladt. Bei ber am Sonntag flatts
gef; war bie Wahlbeteiligqung eine
auferordentlid) geringe. Bon 2600 Wablen haben iiber 800 ihr
Gtimmenredit nidt audgeiibt. RNaturgemdf twaren es leider
toicder bie arbeitenbden ichien, namentlidh jebr biele Arbeiters
frauen, die auf ihr Recht verzidhteten. S’):maufn(% Haben bdie
anlﬁpazmen erheblidh an Stimmen nnaebuﬁt. Die BViirgerliden
dageyen haben einen Stimmenjuwadd bon 240 Au matldmr:.
Bet der am 2. Mary 1819 ftattgef
bei der allerbingd infolge bed mittelbeutf szmlimi!l die
Wogen ber ﬁzguﬁenmg befonderd bhod angm. pereinigten bdie
beiden Rinksparteien LSPD. GPD. b,
mafrend fi

moditen, Den BVerluft von 400 Stimmen bradite ein
burch die qroge Mot Berborgerufene Glﬂdﬁmxmq!m bieler geaen
alles, anberenteils aber aud) bie durdh bie Ii
cmmcr ,,ﬁcmnmz Berborgerufene vollige !’ermttnma.
munijten, bie ung immer bebaupten, dad Erbe be: HG‘BE.
angetreten au baben, find an diefem Berluft mit aei Qrme[. ik
rend die BSPD. mit einem Drittel beteilint ift. Die mit ung

(Br, leﬂtr‘dhesfm 44142,
6L Ditterield 7 0840

der neuen Sage nur
und Dat in Witterfeld unmitteldaren
Unfdiuf an den Periorengug 846 nach Qalle (an 7.50.)
* Falfhe Dolarnoten. In lepter [eif find Hicr und in anderen

iiter
Letpaig 7.6 Gi
ble 2. und 8. ﬂRq enflaiie

Orten Vetvitger auigetreten, die mit auj ter Tollars
noten beim bon Waren besa alfo Borfidht
(\. \x o Enuatumm ¢

(i dov

uaw{zt i am Freitoq. demt {6 ,_yerw eine
Arbeiterfran in dex Magdehurger en Parke
-utfagen bon einem pmgen Menfder, efiva it m:b. ¢ alt, 1,60 Peter

bindbung bradite den Sommuniften
fiebente &?nnbut o baf eine RintsmeBhrheit von aehn, a
Birgerlidien ge mubez tebt. e pon bem Rommunlﬂm mltbﬂ:o
Golt, aulept no ,&um brr ﬂa?l. aus 0’ m‘ﬂ"“"
abaefirittene Ssztmz-th ng vettete alfo die Situati,
fie nun al@ ftartite Krottion auf dem nm fe vertreten fein twees

ben, ird o8 fidh ja aemm ob ﬁe bdie Situation au metftern wifen.
oh fie bas mit arofiem Lomp Verfprodene einl en twerben.
iche, rei cnbe Qrirt? ird hier niditd i Bier Beifit

t leiften. :\ugl;n;egxtb (B’ *teﬁn at
f er, Surth; it
LU T

ners
Boelede, Smouff, Tovel,

ér,
Rambor,




Fus den Geridtsfalen.
Strafkammer.
Dez ln- dl pwet

BWegen Bigamie batte
ufz:lmztm €r war ml ma G' M‘ ‘m %
\ m ie! 01
glﬂc Gtmtunewmhﬂ o cm‘cr _ex, als mu bu

Frames.
Raufmamm Y. vor Geridt au

en Henbabeannte Seenen anciaten.) oot

et @runbmiele, Tonbern na
Mieterverein mutb: bmnf

b
_n, {e nq nlm m?

Ben Giaben 3t

i)c Gemeinbevorfteher onb foeiter belannt,
ilnteritiipungsdattion filr Altrentner von Grln dtlnl

Tonnten nabesu ein Rentner Weizenmebl nnb dct an hle “alten

Qeute verteilt werben. Anf die im Nmlauf b

Den Je
&3 | dur: te bcb.tblldml

eit Ders
Pere Jugenienc Burler

ftanam feftitellen au laffen, ob

ar ml nten %’ L] al,l;:ﬂg‘ﬁﬂ it

lijte fiir bas R;hgebm with bdie Cumml-neriman bejonders aufs

[anb \ugamn. aud bn mﬂu merfiam gema

Tilleba, Geaen Gcwan und Mnterdbriidung Am

D fprodh e Beters le) in uner Bffents

den Berfan: un illur‘ u Rubrbefebun 'gx und ihre Folgen.
A4

bntelbmm

lmanatmm lwan mm. Lie Qngl&nbn ibn
aber wie alle anberen in @ngland wobnendben Deutiden. @td
HRonate bor Nriegsbeginn Batte er fidh aber mit einer
burd) Rirdentrauung verfeiratet. Die Riebe mag nidt tief aa
fefien au Baben: benn mur ein paar Monate Tieh bie frau Hin und
toieber bon fidh etwas Horen. !Il er 1819 nadh Deutidland abs
?m!oben wurbe, fah er fid aud nidt veranlakt, bei ibr boraus
ragen, ob fie mtmue 1921 perbmnme er fidh mm qum aweiten | !
Male mit einer Pallenferin. Ein I Nabr fpdter erfdbien aber in der
Mmbm PBotidhaft in London bdie anqetraute Englinberin, legte
bden Taufidein bor unbd wiinfdte die Reftitellung des Aufentbaltss

orted ibred Gatten. So lam bie BVigamie an den Tag. . erflirte
mm bor Geridt, er babe fidh nicht Viir verheiratet ct: lten, ald er
fei nidht ”nnbn-

die ?mﬂh Che eingegangen; benn die crfte Ehe
amtlid), fombern nur firdlid erfolgt. Soldbe Ehen feien nad
beutidem Redit nicht rechtdqiiltig. Dagy fei er Natholil, bie Tran:
ung {:l aber in bder zng‘x!ﬁm Docbtirde exfolat. Der Staatsds
bielt Wigamie filr borliegend, wollte dedEalb ben An-
gellagten beftraft wiffen. Dad Gericht vertagte die Sade.

Sch¥ffengericht.

Sdmiplid hintergangen

toutde ein arbeitlofer Bider von dem 2Bjdhrigen Scloffer Willy
Baltbafar und dem B3Sjabrigen Shubmadber Nrana Witte, mwad
ibnen allerdingd redt fhlecht befommen ift. Ter Echlofier erbot
fidh, dem Bider einen ﬂm\ug unb eine 1Thr au verfepen. Mehe ivie
2000 Y. follte darauf md) geliefen werden. B. trug darauf die
Sadien au bem u der Witte, der aud) einen Daclehndidein

2000 L nulftcﬂtt. bie Saden aber bem Weberbringer fiir
10500 M1, ablauite. Der Videy frrad aud bei dbem Scdubmadber
oz, bodh) log diefer, bic Sadien auriidgeqeben 3u Baben. Die Jns
anfprudinafme brr Poligei reite dem Bader den Anaug: die 1toe
jollte jdon nad) Qeipaig verfauft jein. Diefe nrebdlid! it bradite
bem Baltbajar g Monate Geidnanis und eine Gelditrafe bon
10000 MRE. ein. Witte aber wurbe mit einer Gelditrafe bon
§0000 M. bebadit.

Aus der Provinz.

Bezirkskonferenz der Soz. Arbeiter-Jugend.
%n alle Ortdgruppen bed Besirls!
Am Gpnniag, dem 25. Februar, vormittagd 0 Ubr, findet in
©alle (.Bolispart”), Burgijtrage 27, eine
Besiristonfereny
Rait.
Die Tagesordrung ficht folgende Bunite vor:

Beridit fiber den Stand der Betwegung im Begir?. Beridyts
eritatter Genoffe Reimand (Halle).

o

2. Unjere ndditen Aujgaben. Referent ®enoffe o1 (Halle).
8 Gogialiftifde Graiehungdarbeit. Meferent Gen. Hiibler
{Sdleudip), Mitalied be: Hauptvorjtanbdes.
4. Stellungnahme gur Reidzfonfereny im Mai 1628 in Gorlib.
5. gﬂgme.
6. Waflen.

7. Beridicbenes.

Die Delegationsbereditigung geht aus dem meau:mtahﬂ Hervor.
¥8 muj fiir jtrenge Durdiibrung ﬁemmt werden. Wiz ertvarten
sesbalb von ben niqnwvm daf fie ihren Berpflidtungen um:
gefend nadifommen und die Abrechnung mit den RKreisleitungen
oornehmen.

Bor dem Stattfinden bn Besirlelonferens wird Sonnabend,
ben 24. Februar, abends 6 1lhr, in Palle, Harg 42/44, im Sugenb-
bureau_ein fafficrerturius veranitaltet.

Am Cnnnnberb findet ferner im ,Vollsbart” ein lnterbaltungss
abend der Ortzgruppe Halle mxh “Wir erwarten, dafy alle UAns
wejenter jidh Sonnabend im ,Boltapart” ab 7 Uhr cinfinbden.

Die Vesirtdleitung.

Rlatichende Obrfeigen
oeriete am Sonnabend der befannte Bodenreformer Abolf
Damaidite auf der Tagung ded Reicdi3jiddtcbunded den beiden
cecht8itehenbden ‘Barmen al3 er iiber die Grundwertiteuer fbrad
und bdabei auf bas liirjlid im Landtage verabidhicdete Gyrunds
ftexergeics au vbre&mn fam. Gr bBeseidhnete basd Geieh o siemlid
al3 bas jdlimmite und riidjiandigite, wag bisher auf diejem Ge-
biete geleijtet fet. Gange 46 Mi. nadh Heutigem Pabiergeld follen
fiir den Hefiar gejablt werbden, uh* no idit ein Balbes Glad
Gdinap3tvert. Tabei jei einer mod aufgeitanden und babe be:
der in Ausjidht genommenen BVriifung vom ?hmung\%: und Gemein-
foert bcammgt ben lepten Vegriif au jireidhen. Vamaidle ahnte
babei nidt, dai gerate biefer Derr Abgeordnete fidh vor ihm im
Gaale beiand, e3 war %tt b. Cynern, ber mit jeinem Sombplizen
bon ber nationalen olf3bartei, bem Reltor Herrmann
(anebcrébam bas mebriade Ohrflatidhen iiber fid) erged
mume Ob bdie jogialbemolratijdien Abgeordneten ebenfalls eins
gelaben mwaren, fonnten tir nidt fejtitellen. Die Genannten find
€3 jedenfall3, denn Perr v. Eunern wobnt in Berlin; ebenfo war
Perr Tietridh vom Bentrum da. Daz mag jdlicklid Nebenjade
fein, menn aber bet treudeutide Melior verjudt hitte, wie ed
ben Unidein batte, fid) durd) eine Rede bei den & tabtern ans
ubiebern, e3 indren 3u den Damaidlefchen Thricigen twefentlid
raftigere dagu qefommen. _

TSollenpey. Cin tragiides Geidid Die Arbeiter Paul
Qichtenfeld und Emil Otto bon Bier find idhrell aus bem Leben geos
rifien worben. &ie wollten am hentd sur Nodunittapdididt
au irer Arbeitsftelle, der Papierfabril Ammenbdorf, und benubten.
um ben BWeq absuidmeiden, dben Bahntamm der ReidFbahn. 1ln«
&rucmd;crmuf: qingen fu auf ber rzdﬂm c::utr, fo baf\ fie ben aus

Rerieburg fonumenden 3ua im Mitde ¢ rarte fie furs
vor bem Ilebergang bei (%ledea ‘hmch
Seite. Qidhienield war jofort tot, wabrend Otto nod nadh Ammens
borf aebrmﬁt mwerben fonnte, o er
Fodesfall ift um fo tranifdier, al8 beide verfeiratet waren unbd drei
rejp. vier Rinder hinterlaffen.

Rofbad). @emunbenertreterhtun% Der, Lehrer
Qunamidiel hatte beantragt, ihm in der smeiten Schule eine Dad-
wohnung audaubauen, da jeine Wobnraume fehr beengt find. Jns
folge der Yolofialen ‘I@m’ﬂc'ge:unaen jamtlider Baumaterialien
foar die Verivetuny leider nidt in der Lage, dem beredtigten
Wunid des Cehrerd au erfiillen. Der Ausbau rurbe abgelelint.
€2 foll verjudit toerben, fiir ifn eine arokere Wobnung im Orte
au fdhafien.
pom Erbteil Ufien fiir die 1. Klaffe beidlofjen. Die Berpacdtung
ber Gemeindedder foll am 20. Februar im Giemnmbe afthof itatts
inbeni: die Radbveriode Ilduit fedhs Jabr, ndbere Bedingungen
fegen im Gemeinheamt an iebermar3 Ginfidt aus, Betobner,
welde iiber- a'&" Morgen Qand bewirtidaiten, diirfen nidt mir
bieten. Bum Gemeindewaifenrat fiir bie ndditen feds Nabre
tourbe ber karmbtborﬁeber gemwdhlt. Der Nreid bat aum Aus-
bau bded Evribenbauies 300 ML, bewilligt, die Gewertidait

JGute Hoffuna” Hiftete eine namhatte Summe. Roblinge haben
foicber eine gange Anjahl junge ObftbGume Lddwillig abgebredien
Wiinjdensivert wire e3, wenn aud die Cinwohner ihr Augenmer!
auf die Objtpilangunaen ridicten, benn nur die Allgemeinheit bat

[dnberin | |

jebody bald verfdiied. Ter|NRe

Finjtimmiq wurbe die Anidafiung einer Wanbdfarte | 2

ffam voiiolgten bie febr aaBlreidh Gridhienenen ben qritnds
ihen Qarlmungen bes Rebnnt Dber fidh eingebend iiber bie miﬂ-

reitete. In bt; Qilluiﬁm iy raa!rl qeitellt, bie b;m

bei einer gemeinfamen Gigung
Sdar

hu Dicters nnb baucbduttmnxmxﬂmn ald nﬁet aufs
gt[pu" unb hobere Sipe ald die V ber qen

vorgefchlagen. Hierburd) fcfmtrmn die Verbanblungen amijden
E\amwmsrrn und Mietern. E2 mufy nun die RNegierung ents
fdetden. ngd)enb mwutbe bom Referenten der Beariff .freie
‘mvbnuna und , Werfdwohnmumg” erldutert. Demnadh gehiren bdie
in der Giedlung wobnenden Micter unter das Reidismictengefes
und genichen aud bdie Redte diefes Gejepsed. Cine grofere Uns
#aBl der Anwefenden trat dem Mieterverein bei.

rbna et
n feinem
antifemitife Hepe Dder Deut| ool!-lém :mma! niber au bes
laxdmn @t fand bamit ebenfo mwie mit feinen _anbderen Ausfiids |y,
gen bie lf‘ ber Ber . Bur Dedung der
llnhltm wurben 788 DY, gefammelt,
Oadpfitfiel. Die Mubrbeicbunag und dasd deutide
!'nll eber diefes Thema fpradh am Sonntaq Genoffe Reters
Palle) in einer \lﬂvehmﬁnn vﬂenﬂuﬁm Rerfammiung. Da die
b\ellgc C(nmohmt‘}dnh mit den politijden Ereignifien febr wenig
vertraut ijt und iiber die Mubrbeieduna vollfommen im unflaren
@ befindet. maren bdie Berfammelten bem Genoffen Veters fiir
eine auftlirenden YAusfithrungen fehr danfbar. Eine Disfuffion
fand nidit ftatt. Die Tellerf

ben Betrag von 1625 ML

[3nnen wir nur dann jdaffen, wenn alle Parteimitglicder freiwillig
Dagu beitragen. Neben ben Veitragdeinnahmen

braucht die Partei
nody mell(d;e Gelbmittel jur %elmiﬁmg ihrer Audgaben. wg‘ge

na‘mm unnen nur
zur Durchfllhrung
! wenn wir finanyiell leiftungdfibig find. Soll bie Partel
n der Erfiillung
ihrer Aufgaben
t gebenmt werden, fo muf jeder nach feinen Rviften dburd)
fnimtl[ige QBeitrige pur ctirfung der Parteitaffe beitvagen.
Oelbfenb\mgen erbitten wir an:
tfdhe Partei, ‘Beaiﬂ”nbnb Halle, |
’Domd)ectuto Leipiy

Der vierte BVortragsabend
ber Ortdgruppe proletarijder Frei benfer am  Gonnabend im
oberen Turnballengi mmez erfreute fid) ieder eined guten Bes|E

Bdrhig. Freidentervortrag.

fudid, obwohl bn: anhzm ﬂerunimuungm mwegen nidit gut
gemwdhlt war, edner @eno ede (Semberg) vers
jtand e8, die Sufmm: !ros Ded reid) amam Rablenmateriald, bad
bei dem Tfema ,Die Sonne und ihre Planeten” mnbl nidt gu
umgeben ift, bum temperamentvollen Yorirag awei Stunden lang
ju fefelm.  Jablreide Anfragen der Fubirer am Sdjluffe bded | dar
Bomage die der NMedner b:tmmmgt und erjdspfend beants
twottete, geugten von ifirer regen Anteilnahme. AL Mitglied bes
Bundes der Sternireunde fonnte Glenofie Rebede baneben mit
uten Photographien aufivarten, bie Ddad Gehorte erit redht
ebenbig toerden [ieRen.

Griedersdory. Dieangeblid bohu\@ eitungspreife
Jn ber porigen Sonnabend-Ansgabe ded ol13blatt” wurbe an
.banb Ber gegenmartigen Papierpreife und fonitigen Unloften fitr
die Qicferung uniered Rarteiblatted dben Lejern nadigemiefen, dai
ber dicien lintojten entiprediende bonnementdpreid faft 5000 ME.
im Donat betragen mirpte. Wenn der Verlag bie Jeifung fitr
cin Drittel biejes Vetraged nody liefert, jo follte niemanb mehr
Ddariiber Hagm dafy bie Beitung su teuer ift.
richtig. Jnjolge ded m'mmmgm Rerbdlinifies aroifden  dbem
Abonnement3s und \gum[ﬂmn?rrcw ber Jeitung, rwozu nod alle
anderen lnioften, aud) die ber Ruitellung, tommen, befinbet jicy
unfer Verlag in groker Notlage und mup immer toieder Aur
Sammlung fut fetnen Betrichsfonds auffordern. Getif befinden
fidy aud) viele Lefer in groger Not; es reicht foeber Hin nodh fer.
Mit dem Vers:cht auf tein Parteiblatt und der Preizgabe jeder
geijtigen und olitijchen Berbindbung mit feinen SKlafjengenoijen
wiirde bie @r(blnapnhm im Pausbalt und in der Wirtidaft teinesds
weas auigehoben. Da ggemu’[ oiicbe fogar fehr bald eintrefen.
enn erft dic ‘lrbcxf:tvrz ¢ nod) aufgegeben mwiirbe, fo mdren bid
Borbedingungen ?ur ‘Bcr[vent:um der Qobnverbalinifie und desd ers
aieferiiden Gm* uile3 auj die Urbeiterfchait bejeitigt. Die Auz-
murfwrun«); Yrmen und BVedritdten mwiirde in nod fdrantens
rem Umiange itberbanbnebmen. Qaist desbalb Cuer Arbeiters
latt nidt im Stid), jondern unterjtitbt und derbreitet das ,BVolts-
blatt”, oo fidh nur \racnbmlc bie ®elegenbeit dagu bietet! Gebt
Gudh nicht jelbit aufl
Bidjornewis, Sugentatnfuna %m Gonnabendbormittag | |
entgleijte awifchen den Gtationen itdenberg und Mohlau bcr fabr
vlanmapiq 033 Ubr ab Cranienbaum verfehrende Buag  ber
JAidhorneivtger Sileinbabn. Die ‘.'n!nmnm\e fotvie die ndchitfolaens
den Wagen itbericdlugen fid. Hum Gliid famen babei, abacieben
von einem. Qeidiverlepten, Rerionen nidit s Schad en. Tie Aufs
rdumunafarbeiten nahmen bcu ganien Sonnabend m Aniprud | -
unbd taren aucdh Sonntag mittag nod) nicht beendet. Der Vertehr

wurde injivifchen durdy Umiteigen  notdiiritig aufredjterhalten.
Ueber die lirjade der Enigleiiung ift ,amtlih” nodh nichts befannt.
Geriichrweiie verlautet allerbings, dak manqelbaifer Musbau der

Strede die lriade jei. [n VAnbeiradit deffen, dah bad lnalitd
leidit einen viel griferen Umiana hatte annehmen fonnen — 2
brauchte nur einer ber itberfitllter Mrbeitersiige au entaleifen —
biirite 8 Yein inbillines Verlangen fein, wenn tvir idarfite Unters
indhung der Shuldfrage fordern.

mcmnq Bom Glternbeirat. Eine am Freitag in der
neen Sdule ftattgefundene Sikung bdes
aunddyit den t vom Befud bes Schulunter cridhtd in Reingig

e Rlai® el gab cine eingehende Darfte
t‘cr Ber : n

bru ‘mar b
ma Paz B

et 'Ix rmmrmd‘t unbd dic icl: aur
mwerden miiffen. Wenn ein Kind ni an den
ilnehmen foll, muf ein adratlidhes Jengnid bes
igebradit roerden. In. der @artenfrage foll jeber

D von ber Gemeinde jur Berfiiqung
[‘lﬂ\(\\ll"linq Ded

wie aud

efen Ive |bu~ 'Ir br:

Beriiiguna it

Ten. ‘“c, oqcrv \mlrljc Tommenbe
erfamm [n

abzubalten. Die Cinladbung ol

Aus der lﬁw.:rbcmcrunn Eine Bifentlide
e mhwmg fand am Gonnabend im_,Volfaheim” ftatt.
Qeiver mar der Vefudy mur ein_maniger. Die Bemobner ber
Siedlung, auf deren Wunid die Verfammlung einberufen tourde,
waren miur aum Heinen Teil erichienen. Herr Mittelicullehrer
Schleeie (Wittenberg) forach iiber da3 Meiddmietenqefes, ers
[duterte eingefend bie eingelnen Beftimmungen und dilderte die
WVorteile Ded Gefebes fiir dic Mieter. In der anidifichenden Auss
forade fourbe bon mebreren Rednern bas Verfalten der Stiditofis
wertaverwaltung gegeniiber ihren Mietern fdjari Iritijiert. €3
wurben bon diefer Firma bdie gefeliden Jufdlage twie in ber Ges

Einen starken Kampffonds |

Das Gegenteil ijt | au

Glternbeirats natm| €

ba. Gine fommuniftifde Nieberlage. Jn
ten ﬂ)crtraum’mamur-ﬂ}z fammlung ded

ter le Metallarbeiters
erbandes, bie quit tiurM mar, tourden die Veiriebsrdteneumwablen
bci'\vm\bcn A6 11, Mara follen in allen Vetrichen die Wablvors

fdldge ausgehinat werden. Den BVeridht diber die erweiterie Veis
ratsfibung gab Sollege Pinterlad. Der Beridt war febr aus,
fithelidh. Meber die vom DBeivat qefahte Entfdlickuna entipann
fid) eine Iebhafte Debatte. AI8 exfter erflirte Kollege Raube,
bafy er_geqen eine Geldjammlung fiir die Kolleaen im muhrqebu
jei.  Die Sollegen Udler und Bogel trafen fiir die Gnt:
feliekung des Weirats cin. Der aweite Vevollmadtigte, Sirid,
alaubte hier mwieber etivad befonberes au leiften und fjtelte einen
Antrag, die Geldfammlungen nur bann borgunehmen, foenn fie
von bem Neidisausfchufy der Vetriebdrite ausgefdrichen werden,
Stolleqe Pinterlad) bat die ﬁoﬂeqen fitr bie EnijdlieRung ded Vei
rates cingutreten. MWei ber ftimmten 27 Soll fite
bie Entjdlit thuna. 24 matm bane&m. €3 merben nun in alley
&meben Tijten fitr bie im Rubraebiet .urh..
Hof fmmd) aibt jeder Solleae nady feinen SKraften. lnter
‘&mlt Lerfdhicbenes wurben mehrere BVerbanbianaeleqenbeiten crs
ch!gt Diefe interefjante BVertrauendmdinner-Sibung bat geeint,
bafy aud) die Bicfiae Arbeiterichaft mebr und mebr aewillt ift, die
fommuniftifdien Bbhrafeure abauidiiiteln.” Die Kolleaen, welde
aui dem Standpunite der BSPRD. jteben, miifien fidh aud in e
hmit fefter aufammenidlieken, bamit s nidit mwieder borfommt,
dafy eine Pommuniftifjde Minderheit ihre parteiegoiitifchen Riele
sur Durdfithrung bringt.

Manstelder Cande.

Gisleben. Rohlenferien Weqen Kofhlenmangel feben mit
demt heutigen Mitttood) beginnend und mit dem 8. Midra endend,
an Iamtlwgm Bicfigen Schulen Koblenferien ein.

— Die Waffenniedber! Daz belannte Drama pon BVerta
'Suﬁ'net fubrt die Qt&qnwpe ibcsm&nhrnahonalm Bunbes bu

f. Der
q bient bet Rinberun, fnamlet Mot der Opfer Ddes moltm
mnrbm; Giehe beutiges ?}n ferat.

— Preidtafeln Qaut Heutin Belanmtmadnmg m
pont nun an die MWaren mit Rreidtafeln berfeben fein, Damit ift
bie Miglichleit qeboten, indbefondere auf bem Lebensmittelmartte
Iebrrcni%c Bergleide anjuftellen. Sobald ber Dollar
bie Pretfe bis aur !Bmm ﬂnim!m fegmabet eine rildlaufige Bes
memmg etn, bamn ift da er ungefeuer jhtwerhirig,

ift im Preif zhnbcm m mer berrildter al8 ber anbere.
boffmmdj tommt beim Anfdyreiben gar au Hoher Breife auf dben
eln ben ten die Sdhamrdte fo frard

fel
in3 ®eficht, daf Mefe ®eier gleid) geaeidmet find.

— Der Jlud bes Mammon s traf einen Monteutr, ber in

cmcm mcftaurcmt in hzr Leufdineritrafe mobnte und mit btr eit

bas entjtandene Vertrauensverhiltnis ab und aut in der Gaits
'm: dbaft mit bx[imdn Hand_Teiftete. Emeﬁ nbd3 var die
Fagestaffe in betraditl ider fg perdtounden, wad su einer fos
ortigen Bifitation fithrte. UAIB die Reibe an ben Montewr fommen
olite, qog et einen Nevolver und erfdok fi Stelle,
Der XTod trat fofort ein. Vedauerlidh, bdak mxf folche mnh
Menfdien entqleifen und iiber Vord gehen.

Gerbftedt,. Oeffenmtlide mnlnbulammhnn bed
BSP Sonnia; nbmb Ubr fand em: Bffentlidee mm-
verjammiung der tatt. t tar
ber Genofle Sdu l% (ane) ber iiber bad Thema fprad .Die

\l

Schuldigen und ihr Biel”. Sn anderthalbitiindigen Ausfithrungen
entividelte er, bom ufmuet Diftat ausge{)em:, an bcmb emei
icbigen Bablens und Tatf 1a a! tiond:
problem und aeigte bie Xrieblrdfte bes g:g:mm g bom frangds
fifhen Militarismus gefithrien Raubirieges gmen bie friedlicie
benty&'e Bevolterung bed Rubrgebietd und jeine Sﬂcbenédmse auf,
Der Meferent {dilberte die Ubwehr ald ben %uxmm ten inteos
nationalen $lafienfampf bder Weltgeidhidite, Der nur bon ber
theiterifaft im gemeinjamen Sampi gegen ben
Militaridmus geronnen werden Wnne. Dedbald fet an bie Gpibe
bes Nampied die anrbetuw Karl Wlaueng au_ ftelfen: ,Proles
tarier aller Qanber, bereinigt endhl” Xn der Distuffion fprad) ein
ijt namensd R q, eint i:g: janfter und friedliebender
Mann, ber fidh auz veiner elteniriidtheit und itberirdifder
Scdhmarmerei ins Moslauer Qager veriret bat, und dber nady marls
eridjiitterndem Gejammer itber bdie jdledite “Welt und bie bijen
SRechiaiozialijten” mwoblivollend die deutichnationale "hm untets
jtridh, dbag man femen Feinden nur durc) Blut und Cifen beis
fommen fonne. Genoffe Sdula bebandelte in feinem Sdilufmort
Sen fdivacien Mann jdonend, da er twobl annahm, bafy aud bas
Rojenbergiche Leiden nidht lebendgefahrlich fet und ber fommunis
jiijdha %mmt bald auf den Riad der politifdhen Taugend aud chne
die bemdhrie bolfdew nd,c Rierdefur guriidichren mwird, Der
jtarle Beifall der vo a 500 Peronen bejuditen Verfammiung
mme bie haufigen Ru)hmnnmnm wahrend ded Rejerats find
der bejte Beweid dafiir, daf der jozialdemofratijdie Giedante in
Glerbitedt fejt veranlert und dafy ber Biejige Ortsperein in feiner
Haltung und Arbeit auf dem ridhiigen Wege it
Grmsleben. Qandb-und Siedlungsiragen Am Sonns
tag fand bier im ,Ming” eine zablreid befudte Werjammiung
ftatt, die in ber Hauptiade fidh mit der geplanten Lanbdent i
feitens ber biejigen Wrofagrarier befafte. Nad) Darftellung des
Werlauis der bisherigen erqebmislod bverlaufenen Werhand
durd) den Borjigenden Genofien Edardt nabm ber Landiaps:
ordnete Genofle Chriftange (Cidleben) bag Wori und
fithete die bizherige Domdn ftif ber Reqicrung vor Yngen
wobei er auf bdie itberaud ritditindige Handbabung der Geid
in der Dominialverwaltung Merieburg vermied, die aud  all
Frms Tannt war. Ferner erlduterte er die Veitims
tedlunadaciehes,
Verufe 'lrrui'

internationalen

e g

Qandarbeiter und Land-
ac. cﬁmio bie 'c-?'a fung
b

r, und  befiklofen
en 33 er gab man 21 oraen
irmmlhr(' jebt it den "lnmnrm m Ramm -qeidioollen, und
jie laffen fidh auf nidis ein) @o mv'ﬁ biz Enteiqmung nadh dem
‘Rnd“ fieblungsqeies eingeleitet merden, und amar fofort. WVetrefis
der Domdne jollen die Herren Edari und Stahpenbed mxt
Glenoffen Ehrijtange in B poritellig merden. Wnud) ourdbe ausd
riay t 3 d‘cnmm\.'\br, die
obimnk{ rider ber
ont. Genoife (ervfmnm aab
demofratifdhe” Entwidlung bed
Sta nbiafeit in ber inneren Bers
maltiung foirie den Stand ¢ ‘cr L’mulr’ meinhez wund Stidteordnung,
die alle Hofinung dabinten licken. €8 joll o nerfudt mwerben,
um bder notlcidenben Vevidlterung hier durd die ~ubcfvnrtunq vom
6igherigen Land au helfen. o g

Qebrerdhait mit auauic fom
noch treffende Beifpiele
beutigen Staatdmeiens.

Wetter-Ooranage.

D tag, ben 22. RNady jtattaehabt neefd
auffeiternd, trofen umd Junabme des ?mm; Bvlen S Hm

Greitag, ben 23, Februar; Meiit heiter, troden, ftrenger Froft,

- e D



	Volksblatt <Halle, Saale>
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 44
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	Beilage für Volksblatt und Mansfelder Volkszeitung
	[Seite 5]
	[Seite 6]







